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Geschätzte 
Bürgerinnen & Bürger

Die Gemeinde Schnals hat den Haushalt 
für das Jahr 2024 im Dezember 2023 
genehmigt. Mehrere kleine und große 
Projekte stehen auf dem Programm. 
Die umfangreichen Vorarbeiten ver-
waltungstechnischer Natur laufen seit 
Monaten. Die Wintermonate haben wir 
hinter uns, so kann mit den vorgesehe-
nen Bauarbeiten der Gemeinde wieder 
begonnen werden.
Was die Breitbanderschließung (Glas-
faser) betrifft, ist nun das ganze Ge-
meindegebiet angeschlossen, mit eini-
gen Ausnahmen. Unser „PNRR“ Projekt 
nimmt konkrete Formen an. Der wichti-
ge Parkplatz in Vernagt wird bis Anfang 
des Sommers fertig gestellt sein. Für 
den Herbst soll Schnals nun auch eine 
KITAS anbieten können. Die Verbesse-
rung des Straßennetzes, der Neubau 
und die Erneuerung von Gehsteigen, 
der Austausch von alten Trinkwasserlei-
tungen und die Erneuerung von öffent-
lichen Beleuchtungen sind vorgesehen. 
Die Ausarbeitung des Gemeindeent-
wicklungsprogrammes stellt für uns alle 
eine große Herausforderung dar, eben-
so der Klimaplan samt Nachhaltigkeits-
strategien. 
Ich danke an dieser Stelle allen die bei 
der Umsetzung dieses umfangreichen 
Programms beteiligt sind, sei es das Per-
sonal auf den Gemeindeämtern, eben-
so allen Gemeinderätinnen und Räten. 
Der Frühling zeigt uns wie die Natur zu 
neuem leben erwacht, möge sich diese 
Kraft auch auf uns übertragen, 

Euer Bürgermeister
Karl Josef Rainer

2 - 11	 Aus der Gemeindestube
	 KVW Bildung Vinschgau
	 Beschlüsse des Ausschusses
	 Beschlüsse des Gemeinderates
	 Eltern-Kind-Zentrum Naturns
	 Klimaschonende Mobilität
	 Verbrauchermobil
	 Strauch und Grünschnittsammlung
	 Aufruf - Kulturvereins Schnals
	 Altersheim in Naturns

12 - 23	 Gesellschaft
	 Seniorenwohnheim von Naturns
	 Feuerwehr Unser Frau
	 Kirchenchor Schnals
	 Bäuerinnen Schnals
	 Musikkapelle Katharinaberg
	 Weißes Kreuz Naturns
	 Musikkapelle Schnals
	 Schnalstaler Gletscherbahnen AG
	 VKE Schnals
	 KVW
	 Naturparkhaus Texelgruppe
	 Jägerschaft Schnals
	 Bergrettung Schnals

24 - 25	 Aus der Chrinik
	 Schnalser waren als ERSTE auf 
	 Similaun und Weißkugel

26 - 27	 Sport - ASV Schnals
	 IceBears Seniors
	 IceBears Kids
	 Eiskunstlauf + Eislaufkurs Kids
	

28	 ...aus Oma‘s Fotokaschtl 
	 Karthaus 1924

Begleitetes und betreutes Wohnen für Seniorinnen und Senioren im 
Altersheim in Naturns
Nach mehreren Jahren Vorbereitung und 
Realisierung des Neubaues sind die Woh-
nungen nun bezugsfertig. Die Gemeinde 
Schnals hat sich mit einer Wohnung be-
teiligt.

Der Dienst richtet sich in erster Linie an 
Seniorinnen und Senioren mit Wohnsitz 
in der Gemeinde Schnals, die das 65. Le-
bensjahr vollendet haben. Wer seinen 

Alltag zu Hause weder autonom, noch 
mit Unterstützung anderer Menschen 
bewältigen kann, denen stehen solche 
Wohnungen zur Verfügung. Ziel ist es 
für solche Menschen im Alter geeignete 
Wohn- und Lebensbedingungen bereit 
zu stellen. Man wird betreut und be-
gleitet, führt aber trotzdem sein eige-
nes selbstbestimmtes Leben.

Es würde zu weit führen das gesamte 
Konzept des begleitenden und betreu-
ten Wohnens hier vorzustellen, wie 
Ziele – Zielgruppe – Anforderungen – 
Vertragsgestaltung – Zuweisung der 
Wohnungen – Hausordnung – Regle-
ment und Kriterien für die Zuweisung.

Wer sich in die Thematik einlesen möch-
te, kann im dazugehörigen Beschluss 
der Landesregierung Nr. 607 vom 
30.07.2019 einsehen.

Das Antragsformular von Zuweisung 
einer Wohnung und andere Informati-
onen sind auf der Homepage der Ge-
meinde www.gemeinde.schnals.bz.it 
und des Seniorenheimes Naturns zu 

finden https://www.vds-suedtirol.it/de/
seniorenwohnheim-st-zeno  

Für nähere Informationen und bei Fra-
gen können Interessierte sich gerne bei 
Direktor Stephan Rinner (0473-671573) 
oder im Sekretariat bei Tobias Götsch 
(0473-671500) melden.

K.J. Rainer

Erweiterungsarbeiten am Altersheim in Naturns „Begleitetes und betreutes Wohnen“
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Auszug der wichtigsten Beschlüsse des Ausschusses
13.12.2023
Genehmigung und Liquidierung der 
Spesenabrechnung für die Investitions-
kosten der Mittelschule Naturns für das 
Schuljahr 2022/2023.

Parkplatzgestaltung in Vernagt und Er-
richtung eines Verbindungsgehsteigs: 
Verpflichtung der Ausgabe.

Ankauf von einem Paar Schneeketten 
Typ RUD-SUPERGREIFSTEG von der Fir-
ma Dadò Ricambi GmbH aus Leifers.

 Beauftragung der Firma Infominds AG 
aus Brixen mit der Lieferung und der In-
stallation einer Stempeluhr für den Ge-
meindebauhof.

Beauftragung des technischen Büro 
Gamper & Schwienbacher aus Naturns 
mit der Ausarbeitung einer Projektstu-
die und der Vermessung des Areals für 
die Errichtung eines Parkplatzes und ei-
nes Bolzplatzes in Katharinaberg.

Beauftragung der Firma Tappeiner aus 
Schlanders mit der Reinigung des öf-
fentlichen WC‘s in Katharinaberg im 
Jahr 2024.

Beauftragung der Firma Tappeiner aus 
Schlanders mit der Durchführung der 
Grün- und Strauchschnittsammlung im 
Jahr 2024.

Beauftragung der Firma Tappeiner aus 
Schlanders mit dem Aufladen, dem 
Abtransport und dem Entsorgen von 
Grünschnitt im Jahr 2024.

Recyclinghof Schnals - Beauftragung 
der Firma Tappeiner aus Schlanders mit 
Zusatzdienstleistungen im Jahr 2024.

Beauftragung der Firma Telmekom 
GmbH aus Lana mit der Glasfaseranbin-
dung und Übernahme der Telefonlinien 
für drei zusätzliche gemeindeeigenen 
Strukturen.

Ankauf eines Gebrauchtfahrzeuges 
Ford Transit Courier 1,5 TDCi für den 
Fuhrpark der Gemeinde Schnals  von 
der Firma Barchetti2 AG aus Bozen.

Beauftragung der Kanzlei Gasser Sprin-
ger Perathoner Eder & Oliva aus Lana 
mit der Steuer- und Betriebsberatung, 
der MwSt.- Buchhaltung und der peri-
odischen MwSt.-Meldungen für die Ge-
meinde Schnals im Jahr 2024.

Beauftragung der Firma Bini Mario 
GmbH aus Meran  mit dem Abschluss ei-
nes „All-in“-Wartungsvertrages für die 
Fotokopiermaschinen COPIA OLIVETTI 
MF364 und MF282 der Gemeindeämter 
im Jahr 2024.

Beauftragung der Firma Kostner GmbH 
aus Vahrn mit der Lieferung von Pellets 
für die Heizanlagen der Vereinshäuser 
und der Kindergärten von Karthaus und 
Unser Frau im Zeitraum vom 01.01.2024 
bis 31.12.2024.

Raumordnung und Bauwesen – Festle-
gung der zuständigen Behörde für die 
Verfahren zur Feststellung der Pflicht 
zur strategischen Umweltprüfung und 
der Verfahren der strategischen Um-
weltprüfung gemäß Artikel 6 Absatz 5 
des L.G. 17/2017, sowie Genehmigung 
eines Leitfadens zu diesen Verfahren.

Raumordnung und Bauwesen – Geneh-
migung von Eingriffen in den Skizonen 
des Fachplanes für Aufstiegsanlagen 
und Skipisten: Umbau der Lazaunpiste 
sowie Errichtung einer Beschneiungs-
anlage mit Pumpstation an der Talsta-
tion des Lazaunliftes in der Gemeinde 
Schnals laut Variante

Genehmigung der Bescheinigung über 
die ordnungsgemäße Ausführung der 
Arbeiten für das Bauvorhaben „Sanie-
rung der öffentlichen Beleuchtung Un-
ser Frau Oberdorf“.

Erweiterung des Parkplatzes in Vernagt 
- Preisanpassung, Genehmigung des 1. 
außerordentlichen Baufort-schrittes 
und Liquidierung des zusätzlichen Be-
trages gemäß Art. 26 des Gesetzes-
dekretes Nr. 50/2022, zum Gesetz Nr. 
91/2022 erhoben (Zeitraum 18.09.2023 
- 04.12.2023).

20.12.2023
Genehmigung des Entwurfes des ein-
heitlichen Strategiedokumentes für den 
Dreijahreszeitraum 2024 - 2026.

Entwurf des Haushaltsvoranschlages 
der Gemeinde für das Finanzjahr 2024 
und des Mehrjahreshaushaltsplanes 
2024, 2025 und 2026 - Vorschlag zur 
Genehmigung von Seiten des Gemein-
derates.

Erhöhung der Tarife  für den Dienst der 
Ableitung und Klärung der Abwässer 
mit Wirkung ab 01.01.2024.

Erhöhung der Tarife  für den öffentli-
chen Trinkwasserversorgungsdienst mit 
Wirkung ab 01.01.2024.

Gewährung des restlichen Investitions-
beitrages an die Freiwillige Feuerwehr 
Katharinaberg für die Renovierungsar-
beiten am Festplatz “Nischler Sand”.

Beauftragung der Firma Weger Walter 
GmbH aus Kiens mit der Wartung der 
Lüftungsanlage bei der Kegelbahn in 
der Sportzone „Texel“ in Unser Frau für 
den Zeitraum vom 2024-2026.

Beauftragung der Firma Niederstätter 
AG aus Bozen mit Reparaturarbeiten 
beim Radlader Kramer 480 und der 
Kehrwalze.

Beauftragung der Firma Brandschutz-
Dienst Meran GmbH aus Burgstall mit 
dem Austausch der alten Feuerlöscher 
und Löschmittel in den gemeindeeige-
nen Gebäuden.

Next Generation Europe - PNRR M1C3 
I2.1 - Attraktivität historischer Orts-
kerne Linie B - Projekt zur kulturellen 
und sozialen Wiederbelebung - Beauf-
tragung der Gesellschaft Eloqui GmbH 
mit der Umsetzung des PNRR-Projektes 
„Attraktivität historischer Ortskerne“ 
PLANUNG, UMSETZUNG UND BEGLEI-
TUNG DER AUS- UND WEITERBILDUNG.

Next Generation Europe - PNRR M1C3 
I2.1 - Attraktivität historischer Ortsker-
ne Linie B - Projekt zur kulturellen und 
sozialen Wiederbelebung - Beauftra-
gung der Gesellschaft Connected Reali-
ty Italy GmbH aus Bozen mit der Umset-
zung des PNRR-Projektes „Attraktivität 
historischer Ortskerne“ PLANUNG UND 
UMSETZUNG DER DIGITALEN UND/
ODER TECHNOLOGISCHEN TÄTIGKEI-
TEN.

Next Generation Europe - PNRR M1C3 
I2.1 - Attraktivität historischer Ortsker-
ne Linie B - Projekt zur kulturellen und 
sozialen Wiederbelebung - Beauftra-
gung der Gesellschaft Forteam GmbH 
aus Bozen mit der Umsetzung des PN-
RR-Projektes „Attraktivität historischer 
Ortskerne“ PLANUNG UND UMSET-
ZUNG DER TÄTIGKEITEN BETREFFEND 
KOMMUNIKATION UND PROMOTION.

PNRR M2C4I2.2 Kleinbauten  - Ener-
gieeffizienzmaßnahmen - Energetische 
Sanierung des Südtraktes der Grund-

schule Katharinaberg - Preisanpassung, 
Genehmigung des 1. außerordentlichen 
Baufortschrittes und Liquidierung des 
zusätzlichen Betrages gemäß Art. 26 
des Gesetzesdekretes Nr. 50/2022, zum 
Gesetz Nr. 91/2022 erhoben (Zeitraum 
20.06.2023 - 14/08/2023).

PNRR M2C4I2.2 Kleinbauten  - Ener-
gieeffizienzmaßnahmen - Energetische 
Sanierung des Südtraktes der Grund-
schule Katharinaberg - Preisanpassung, 
Genehmigung des 2. außerordentlichen 
Baufortschrittes und Liquidierung des 
zusätzlichen Betrages gemäß Art. 26 
des Gesetzesdekretes Nr. 50/2022, zum 
Gesetz Nr. 91/2022 erhoben (Zeitraum 
15.08.2023 - 24.11.2023).

Genehmigung des  2. Baufortschrittes 
und den Endstand der Arbeiten für das 
Bauvorhaben „Erweiterung des Park-
platzes in Vernagt“.

Erweiterung des Parkplatzes in Vernagt 
- Preisanpassung, Genehmigung des 2. 
außerordentlichen Baufortschrittes und 
Liquidierung des zusätzlichen Betrages 
gemäß Art. 26 des Gesetzesdekretes Nr. 
50/2022, zum Gesetz Nr. 91/2022 erho-
ben (Zeitraum 05.12.2023 - 19.12.2023).

Genehmigung der Bescheinigung über 
die ordnungsgemäße Ausführung der 
Arbeiten für das Bauvorhaben „Erwei-
terung des Parkplatzes in Vernagt“.

27.12.2023
Liquidierung der Sitzungsgelder an die 
Mitglieder des Gemeinderates für die 
Teilnahme an den Sitzungen des Jahres 
2023.

Beauftragung der Firma Energyteam 
Götsch Michael GmbH aus Schnals mit 
der Installation der Beleuchtung im Pro-
belokal von Katharinaberg.

Beauftragung der Firma Iredeem AG 
aus Bologna mit der Lieferung und der 
Aktivierung von vier AED- Säulen.

Ankauf von einem Paar Schneeketten 
Typ SUPERTRACTOR 2009 von der Firma 
Autohaus GT aus Meran.

Errichtung eines Parkplatzes und eines 
Bolzplatzes in Katharinaberg - Ernen-
nung des einzigen Projektverantwortli-
chen (EPV).

Errichtung eines Parkplatzes und eines 
Bolzplatzes in Katharinaberg - Ernen-
nung  des externen Technischen Unter-

stützers (TU) für den einzigen Projekt-
verantwortlichen (EPV).
Genehmigung des 2. Baufortschrittes 
und den Endstand für das Bauvorhaben 
„Errichtung eines Gehsteiges im Bereich 
Mitterhof in Unser Frau“.

Errichtung eines Gehsteiges im Bereich 
Mitterhof in Unser Frau - Preisanpas-
sung, Genehmigung des 2. außeror-
dentlichen Baufortschrittes und Li-
quidierung des zusätzlichen Betrages 
gemäß Art. 26 des Gesetzesdekretes Nr. 
50/2022, zum Gesetz Nr. 91/2022 erho-
ben (Zeitraum 14.07.2023 - 27.11.2023).

Genehmigung der Bescheinigung über 
die ordnungsgemäße Ausführung der 
Arbeiten für das Bauvorhaben „PNRR 
M2C4I2.2 Kleinbauten  - Energieeffizi-
enzmaßnahmen - Energetische Sanie-
rung des Südtraktes der Grundschule 
Katharinaberg“.

Sanierung der Trinkwasserleitung und 
des Hofzufahrtsweges zum „Gfallhof” 
- Genehmigung des Protokolls über das 
Verhandlungsverfahren mit vorherge-
hendem Wettbewerb zwecks Vergabe 
der Arbeiten sowie Beauftragung der 
Siegerfirma Mair Josef & Co. KG des 
Mair Klaus aus Prad am Stilfserjoch.

03.01.2024
Genehmigung der programmatischen 
Richtlinien (Arbeitsplan) zur Durchfüh-
rung des Haushaltsvoranschlages 2024 
- 2026.

Zahlung der Versicherungsprämien im 
Jahre 2024.

Ermächtigung zur Zahlung der Te-
lefonrechnungen laut Vertrag Nr. 
888011876569 vom 19.03.2019 mit der 
Firma TIM A.G. im Jahr 2024 – Verpflich-
tung der Ausgaben.

Genehmigung des 1. Baufortschrit-
tes der Arbeiten für das Bauvorhaben 
„Außerordentliche Instandhaltung und 
Asphaltierung von Gemeindestrassen 
und Hofzufahrten in der Gemeinde 
Schnals“.

Genehmigung des 3. Baufortschrittes 
der Arbeiten für das Bauvorhaben Sa-
nierung der Trinkwasserleitung “We-
gerhütten-Guflgand”.

10.01.2024
Genehmigung und Liquidierung der 
Rechnung des Herrn Per.Ind. Klaus Ab-
ler aus Meran betreffend die Ausfüh-

rung von technischen Leistungen für 
das Bauvorhaben „Errichtung einer 
Photovoltaikanlage beim Haus der Ge-
meinschaft Unser Frau“.

Genehmigung und Liquidierung der 
Rechnung des Herrn Per.Ind. Klaus Ab-
ler aus Meran betreffend die Ausfüh-
rung von technischen Leistungen für 
das Bauvorhaben Sanierung der öffent-
lichen Beleuchtung Unser Frau Ober-
dorf

Gewährung der laufenden Beiträge an 
die Freiwilligen Feuerwehren der Ge-
meinde Schnals für das Jahr 2024.

Gewährung eines Investitionsbeitrages 
an die Freiwillige Feuerwehr von Kart-
haus für das Jahr 2024.

Gewährung eines Investitionsbeitrages 
an die Freiwillige Feuerwehr von Unser 
Frau für das Jahr 2024.

Gewährung eines Investitionsbeitrages 
an die Freiwillige Feuerwehr von Katha-
rinaberg für das Jahr 2024.

17.01.2024
Verrechnung der Dienstleistung - de-
zentrale Erbringung von Leistungen des 
Vereins für die Sachwalterschaften in 
den Bezirken Südtirols: Liquidierung an 
den Südtiroler Gemeindenverband.

Festlegung des Spesenbeitrages zu Las-
ten des Kindergartenpersonals für die 
Einnahme der Mahlzeiten in den Kin-
dergärten ab 01.01.2023.

Ankauf von Heizöl über das Portal der 
Gesellschaft CONSIP AG.

Genehmigung des 1. Baufortschrittes 
der Arbeiten für das Bauvorhaben „Re-
cyclinghof Schnals - Anpassung an BLR 
Nr. 513 vom 14.07.2020“.

Genehmigung der 1. Niederschrift be-
treffend die Vereinbarung neuer Prei-
se der Arbeiten für das Bauvorhaben 
„Außerordentliche Instandhaltung und 
Asphaltierung von Gemeindestrassen 
und Hofzufahrten in der Gemeinde 
Schnals“.

24.01.2024
Zweckbestimmung der Einkünfte aus 
dem Jahr 2024 aus Verwaltungsstrafen 
von Verstößen gegen die Straßenver-
kehrsordnung.

Sanierung der Trinkwasserleitung “We-
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gerhütten-Guflgand” - Preisanpassung, 
Genehmigung des 2. außerordentlichen 
Baufortschrittes gemäß Art. 26, Abs. 
6-ter des Gesetzesdekretes Nr. 50/2022, 
zum Gesetz Nr. 91/2022 erhoben (Zeit-
raum 01.10.2023 - 30.12.2023).

Beauftragung der Firma isB-Veritas 
GmbH aus Brixen mit der periodischen 
Eichung der Zähler der Stromprodukti-
onsanlage bei der Kläranlage Schnals.

30.01.2024
Kindergartentransporte 2022/2023 - 
Gewährung und Liquidierung eines 
Fahrtkostenbeitrages an die Mutter des 
Kindergartenkindes Rainer Julian, Frau 
Müller Miriam.

Genehmigung und Liquidierung der 
Spesenabrechnung für das Jahr 2023 
der Kindertagesstätte Naturns.

Zuweisung der Pro-Kopf-Quote für das 
Schuljahr 2023/2024 an den deutsch-
sprachigen Schulsprengel Meran-Ober-
mais.

Beauftragung der Firma Kaufmann 
„Green Street“ KG aus Meran mit der 
Reinigung der Gemeindestraßen und - 
plätze im Frühjahr 2024.

Beauftragung der Firma isB-Veritas 
GmbH aus Brixen mit der periodischen 
Eichung des Zählers der Stromproduk-
tionsanlage bei der Photovoltaikanla-
ge beim Haus der Gemeinschaft Unser 
Frau.

Beauftragung der Firma Hella Italien 
GmbH aus Bruneck mit der Reparatur 
des Sonnenschutzes bei der Grundschu-
le Unser Frau.

Beauftragung der Firma Telmekom 
GmbH aus Lana mit dem Austausch des 
Switch beim Recyclinghof Schnals.

Beauftragung der Firma Kapaurer OHG 
aus Ulten mit der Wartung des Univer-
saltransporters Unitrac L-Drive122 nach 
250 Betriebsstunden.

Beauftragung der Firma Hell Profitech-
nik GmbH aus Eppan mit der Lieferung 
von Verschleissteilen für die Schnee-
pflüge.

Ausstellung einer Haftpflichtversiche-
rung für das gemeindeeigene Fahrzeug 
Ford Transit Courier 1,5 TDCi (GA917HX) 
für das Jahr 2024 (vom 30.01 bis 31.12).

Beauftragung der Firma Bini Mario 
GmbH aus Meran mit der Lieferung von 
Kopierpapier für die Gemeindeämter.

Beauftragung der Firma Bini Mario 
GmbH aus Meran mit der Lieferung von 
zwei Rechenmaschinen LOGOS 912.

Servicestelle für Bau- und Landschafts-
angelegenheiten: Ernennung des Tech-
nikers Arch. Dr. Anton Oberbichler aus 
Schenna zum verwaltungsexternen Un-
terstützer des Verfahrensverantwortli-
chen ab dem Jahr 2024.

Sanierung der Trinkwasserleitung Kart-
haus - Ernennung des einzigen Projekt-
verantwortlichen (EPV).

Sanierung der Trinkwasserleitung Kart-
haus - Ernennung  des externen Techni-
schen Unterstützers (TU) für den einzi-
gen Projektverantwortlichen (EPV).

Erweiterung der Feuerwehrhalle Katha-
rinaberg - Ermächtigung zur Weiterver-
gabe von Arbeiten an die Firma Rainer 
Daniel aus Schnals.

Erweiterung der Feuerwehrhalle Ka-
tharinaberg - Ermächtigung zur Wei-
tervergabe von Arbeiten an die Firma 
Energyteam Götsch Michael GmbH aus 
Schnals.

07.02.2024
Ausdehnung der archäologischen 
Wanderwege im Vinschgau - Inwert-
setzungs- und Instandhaltungsarbei-
ten: Genehmigung der Projekt- und 
Ausschreibungsunterlagen sowie Aus-
schreibung eines Wettbewerbs mittels 
Verhandlungsverfahren zwecks Verga-
be der Schlosserarbeiten.

Liquidierung der Vergütung an die Mit-
glieder der Gemeindekommission für 
Landschaft und der Sektion Bauwesen 
der GKRL vom 01.01.2023 - 31.12.2023.

Genehmigung und Liquidierung der 
Beiträge an die A.N.A.C. Staatliche Be-
hörde für Antikorruption.

Beauftragung der Firma Bauexpert 
AG aus Bruneck mit  der Wartung des 
Druckreglers und Reparatur des Sicher-
heitsventil bei der Trinkwasserleitung 
Vernagt - Unser Frau.

Beauftragung der Firma Cubus GmbH 
aus Bozen mit der technischen Überprü-
fung der Geräte in den Turnhallen der 
drei Grundschulen von Schnals.

Beauftragung der Firma Auer Marc aus 
Latsch mit  der Lieferung von verschie-
denen Werkzeugen und Arbeitsmateri-
al für den Bauhof und den Recyclinghof 
der Gemeinde Schnals im Jahr 2024.

Beauftragung der Firma Loeff System 
GmbH aus Bozen mit der Lieferung von 
verschiedenen Büromaterialien.

Genehmigung des Endstandes der Ar-
beiten für das Bauvorhaben „Recycling-
hof Schnals - Anpassung an BLR Nr. 513 
vom 14.07.2020“.

Genehmigung der Bescheinigung über 
die ordnungsgemäße Ausführung der 
Arbeiten für das Bauvorhaben „Recyc-
linghof Schnals - Anpassung an BLR Nr. 
513 vom 14.07.2020“.

14.02.2024
Ermächtigung zur Zahlung der Rech-
nungen der Südtiroler Einzugsdiens-
te Aktiengesellschaft (SEDAG) für die 
Dienstleistung der technologischen 
Vermittlung „pagoPA“ im Jahr 2024 – 
Verpflichtung der Ausgaben.

Liquidierung des Spesenbeitrages der 
Gemeinde Schnals zugunsten des Lan-
des für die teilweise Deckung der Aus-
gaben des Landes für die Errichtung 
von Deponien und Anlagen zur Verwer-
tung und Entsorgung von Siedlungs- 
und hausmüllähnlichen Sonderabfällen 
für das Jahr 2024 (Art. 35 des L.G. Nr. 
4/2006).

Beauftragung der Firma Hell Profitech-
nik GmbH aus Eppan mit der Reparatur 
eines gemeindeeigenen Fahrzeuges.

Beauftragung der Firma MyO AG aus 
Torriana mit der Lieferung von verschie-
denen Büromaterialien.

Beauftragung der Firma GPM - Laimer 
GmbH aus Bozen mit der Lieferung ei-
nes tragbaren Messgerätes Hach Lange 
Levo015.98.21006 und den dazugehö-
renden Teststreifen.

Beauftragung der Firma Bauexpert AG 
aus Bruneck mit  der Lieferung von 
Schweißgas für den Bauhof der Ge-
meinde Schnals.

Beauftragung der Firma Bini Mario 
GmbH aus Meran mit der Programmie-
rung der telematischen Registrierkasse 
des Recyclinghofes.

Beauftragung der Firma Tappeiner aus 

Schlanders mit der Lieferung von 10 
Stück Restmüllbehälter.

Beauftragung der Firma Tappeiner aus 
Schlanders mit der Lieferung von 20 
Stück Biomüllbehälter.

Beauftragung des Herrn Arch. Dr. Ste-
phan Marx aus Schlanders mit der Aus-
arbeitung einer Studie zur Ermittlung 
der Kosten und Einschätzung von Alter-
nativen betreffend dem Bauvorhaben 
„Energetische Sanierung und Umbau-
arbeiten Haus der Gemeinschaft Unser 
Frau“.

Beauftragung des Ingenieurbüro Pföstl 
& Helfer GmbH aus Lana mit der Aus-
führung von technischen Leistungen 
für das Bauvorhaben „Sanierung der 
Trinkwasserleitung Karthaus“.

Genehmigung Grundan- und verkauf 
beim Bolzplatz in Karthaus.

21.02.2024
Genehmigung und Liquidierung der 
Rechnung des „ArcheoParc Schnals - 
Museumsverein“ betreffend die Aus-
führung von verschiedenen Dienstleis-
tungen im Jahr 2023.

Zuweisung an die Tourismusgenossen-
schaft Schnalstal, sowie an den Son-
derbetrieb „Innovation Development 
Marketing Südtirol/Alto Adige“ (IDM) 
der von den Steuersubstituten einge-
zahlten Gemeindeaufenthaltsabgabe / 
Ortstaxe für das Jahr 2024.

Interne Kontrollen für das Jahr 2024 - 
Genehmigung des Kontrollprogramms 
für die nachträgliche Überprüfung der 
administrativen und buchhalterischen 
Ordnungsmäßigkeit.

Beauftragung der Firma Niederstätter 
AG aus Bozen mit der Abhaltung von 
verschiedenen Fortbildungskursen und 
Auffrischungskursen für das Gemeinde-
personal im Jahr 2024.

Beauftragung der Firma Pronorm Con-
sulting GmbH aus Bozen mit der Abhal-
tung von verschiedenen Fortbildungs-
kursen und Auffrischungskursen für das 
Gemeindepersonal im Jahr 2024.
Beauftragung der Firma Tischlerei 
Oberhofer GmbH aus Schnals mit der 
Nachbestellung von Schlüsseln für das 
Vereinshaus von Karthaus.

Beauftragung der Firma Bauunterneh-
men Kofler Lukas & Co. OHG aus Schnals 

mit der Errichtung einer Bodenplatte 
für die Bushaltestelle bei Gerstgras.

Beauftragung des Notars Dr. Peter Nie-
derfriniger aus Meran mit der Ausarbei-
tung und notariellen Beglaubigung des 
Kaufvertrages hinsichtlich Grundan- 
und verkauf beim Bolzplatz in Karthaus.

Parkplatzgestaltung in Vernagt und Er-
richtung eines Verbindungsgehsteigs - 
Ernennung des einzigen Projektverant-
wortlichen (EPV).

Parkplatzgestaltung in Vernagt und Er-
richtung eines Verbindungsgehsteigs - 
Ernennung  des externen Technischen 
Unterstützers (TU) für den einzigen 
Projektverantwortlichen (EPV).

28.02.2024
Genehmigung  des  Dreijahresprogram-
mes der Lieferungen und Dienstleistun-
gen - Jahr 2024-2026

Genehmigung  des  Dreijahresprogram-
mes der öffentlichen Bauaufträge - Jahr 
2024-2026

Beauftragung des Studio Ergon GmbH 
aus Meran mit der Ausführung der 
Dienstleistung arbeitsmedizinische Un-
tersuchung des Personals der Gemeinde 
Schnals im Jahr 2024.

Beauftragung der Firma Cubus GmbH 
aus Bozen mit der Ausführung von not-
wendigen Wartungsarbeiten an den 
Geräten in den Turnhallen der Grund-
schulen von Schnals.

Ankauf von einem Paar Schneeketten 
Typ KÖNIG DR 1306  für das Fahrzeug 
Lindner Unitrac  von der Firma Kapaurer 
OHG aus Ulten.

Beauftragung der Firma Spetec des 
Spechtenhauser Christian aus Schnals 
mit der Elektroinstallation für die Mon-
tage der Stempeluhr im Bauhof der Ge-
meinde Schnals.

Beauftragung der Firma KAT-METAL 
GmbH aus Eppan mit dem Austausch 
der beschädigten Zeltwände in Unser 
Frau aufgrund eines Vandalenaktes.

Beauftragung der Firma KAT-METAL 
GmbH aus Eppan mit der Ausführung 
von verschiedenen Reparatur- und In-
standhaltungsarbeiten beim Festzelt in 
Unser Frau.

Errichtung eines Gehsteiges im Bereich 

Mitterhof in Unser Frau - Genehmigung 
der Bescheinigung über die ordnungs-
gemäße Ausführung der Arbeiten und 
Freistellung der Kaution.

Beauftragung der Ingenieurgemein-
schaft Dr. Ing. Karbacher & Dr. Ing. Ab-
ler aus Lana mit der Ausführung von 
technischen Leistungen für das Bauvor-
haben „Parkplatzgestaltung in Vernagt 
und Errichtung eines Verbindungsgeh-
steigs“.

Ausdehnung der archäologischen Wan-
derwege im Vinschgau - Inwertset-
zungs- und Instandhaltungsarbeiten 
- Genehmigung des Protokolls über das 
Verhandlungsverfahren mit vorherge-
hendem Wettbewerb zwecks Vergabe 
der Schlosserarbeiten sowie Beauftra-
gung der Siegerfirma Auluma GmbH 
aus Karneid.

Beauftragung an die zu gründende Bie-
tergemeinschaft valYou der Karin Aus-
serhofer aus Eppan, MindFlow des Ales-
sandro Origo aus Sterzing & Pilotfisch 
v.GmbH aus Mölten mit der Projektbe-
gleitung zur Umsetzung des Vorhabens 
Projekt PNRR M1C3-2.1 Attraktivität his-
torischer Ortskerne Linie B im Jahr 2024.

06.03.2024
Raumordnung und Bauwesen – Einlei-
tung des Verfahrens zur Genehmigung 
des Durchführungsplanes (Einleit-ungs-
beschluss) gemäß Art. 60 des Landes-
gesetzes Nr. 9/2018 für folgendes Bau-
gebiet: Wohngebiet mit Mischnutzung 
/ Mischgebiet M1 „Lärchenheim/Pifrol“ 
in Karthaus für folgende Parzellen: Gp. 
990/11 sowie der Bp. 253 in der K.G. Un-
serfrau.

Raumordnung und Bauwesen – Einlei-
tung des Verfahrens zur Abänderung 
des Bauleitplans und Landschaftsplans 
(Gemeindeplan für Raum und Land-
schaft) der Gemeinde Schnals (Einlei-
tungsbeschluss) gemäß Art. 103 Abs. 5, 
Art. 54 Abs. 2 und Art. 53 des Landes-
gesetzes Nr. 9/2018 „Raum und Land-
schaft“: Korrektur der Flächenwidmung 
der bestehenden Energiezentrale der 
Schnalstaler Gletscherbahnen AG in 
Kurzras. Betroffene Parzellen: Bp. 354, 
Bp. 499 und Gp. 526/5 K.G. Unserfrau.

Raumordnung und Bauwesen – Einlei-
tung des Verfahrens zur Abänderung 
des Bauleitplans und Landschaftsplans 
(Gemeindeplan für Raum und Land-
schaft) der Gemeinde Schnals (Einlei-
tungsbeschluss) gemäß Art. 103 Abs. 5, 
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Art. 54 Abs. 2 und Art. 53 des Landes-
gesetzes Nr. 9/2018 „Raum und Land-
schaft“: Rückwidmung einer bereits 
ausgewiesenen Zone für touristische 
Einrichtungen in Kurzras in Landwirt-
schaftsgebiet und alpines Grünland und 
Weidegebiet. Betroffene Parzellen: Gp. 
591/1 K.G. Unserfrau.

Ortspolizei - Überweisung des Anteils 
in Höhe von 50% der Einnahmen aus 
Verkehrsstrafen gemäß Art. 142 der 
Straßenverkehrsordnung (gesetzesver-
tretende Dekret vom 30. April 1992, Nr. 
285), die im Jahr 2023 auf Staats- und 
Landesstraßen festgestellt worden sind.
Genehmigung der Trinkwasserrolle für 
das Jahr 2023.

Beitritt zur Rahmenvereinbarung AOV-
SUA „ENERGY - dritte Ausgabe“ - Liefe-
rung von Grünstrom und der dazuge-
hörigen Dienstleistungen (Haupt-CIG: 
A0377DBF46) - abgeleiteter CIG: B0A-
5BE4A70

Erweiterung der Feuerwehrhalle Katha-
rinaberg: Genehmigung des Ansuchens 
um Fristverlängerung.

Beauftragung des Herrn Dr. Tumler Her-
mann aus Schnals mit der Erstellung ei-
nes Teilungsplanes.

Genehmigung der Abwasserrolle für 
das Jahr 2023.

Beauftragung der Firma Idea OHG d. 
Gamper M. & Schuster M. aus Naturns 
mit der Ausführung von verschiedenen 
Folierungsarbeiten für die Gemeinde 
Schnals.

Ankauf von einem Schulungspaket für 
das Zeiterfassungssystem HORAS von 
der Firma Infominds AG aus Brixen.

Zweite Phase der Sprachgruppenzäh-
lung (Papiererhebung): Ernennung der 
Erhebungsbeauftragten.

Liquidierung des Jahreszins für das Jahr 
2024 für die Nutzung öffentlicher Ge-
wässer zur Stromerzeugung der Anla-
ge Nr. 091E0018, Akte Nr. D/7468/0 (E-
Werk, Ableitungsstelle Quelle auf G.p. 
37, K.G. Karthaus).

1. Haushaltsänderung betreffend die 
Kassenausstattung für das Haushalts-
jahr 2024

Ortspolizei – Zweckbestimmung der 
Einkünfte aus Verwaltungsstrafen bei 
Verstößen gegen die Straßenverkehrs-
ordnung – Voranschlag 2023 - 2025 und 
Abrechnung 2023

Beauftragung der Firma Würth GmbH 
aus Neumarkt mit der Lieferung von 
verschiedenen Werkzeugen und Mate-
rialien für den Gemeindebauhof.

Datum Betreff

20.12.2023 Genehmigung der Niederschrift der Ratssitzung vom 22.11.2023.

Genehmigung des Haushaltsvoranschlages 2024 der Freiwilligen Feuerwehren der Gemeinde Schnals 
(Karthaus, Unser Frau und Katharinaberg).

Genehmigung des einheitlichen Strategiedokumentes 2024 - 2026.

Genehmigung des harmonisierten Haushaltsvoranschlages der Gemeinde Schnals für den Dreijahreszeit-
raum 2024 – 2025 – 2026.

Raumordnung und Bauwesen – Endgültige Genehmigung des Verfahrens zur Abänderung "grün-grün" 
des Landschaftsplanes der Gemeinde Schnals (Genehmigungsbeschluss) gemäß Art. 48 und Art. 53 des 
Landesgesetzes Nr. 9/2018 - flächengleiche Umwidmung von Wald in Landwirtschaftsgebiet und von 
Landwirtschaftsgebiet in Wald - Gp. 945/2, 968 + 969 K.G. Unserfrau - Antragsteller Rainer Martin.

Raumordnung und Bauwesen – Festlegung des als Ersatz für die Errichtung von Parkplätzen bei Neu-
bauten und Erweiterungen geschuldeten Beitrages gemäß Art. 7, Abs. 1 des DLH Nr. 17 vom 07.05.2020.

Genehmigung der Verordnung zur Umsetzung der Richtlinien für die Gleichartigkeit von nicht gefährli-
chen Sonderabfällen und Hausmüll.

Genehmigung der Verordnung für den Betrieb des Recyclinghofes.

17.01.2024 Genehmigung der Niederschrift der Ratssitzung vom 20.12.2023.

Kommission für Unbewohnbarkeitserklärungen: Ersetzung der Vertreter des Sanitätsbetriebes.

Raumordnung und Bauwesen – Endgültige Genehmigung des Verfahrens zur Änderung des Durchfüh-
rungsplanes (Genehmigungsbeschluss) gemäß Art. 60 des Landesgesetzes Nr. 9/2018 für folgendes Bau-
gebiet: Zone für Infrastrukturen in den Skigebieten im Bereich der Talstation der Seilbahn Kurzras. Be-
troffene Parzellen: Bp. 287, Bp. 316, Bp. 375, Bp. 391, Bp. 410, Bp. 506, Gp. 524/1, Gp. 524/2 und Gp. 1242/1 
K.G. Unserfrau.

Raumordnung und Bauwesen – Genehmigung des (verkürzten) Verfahrens zur Abänderung des Gemein-
deplan für Raum und Landschaft (Bauleitplan) der Gemeinde Schnals Genehmigungsbeschluss) gemäß 
Art. 103 Abs. 5, Art. 54 Abs. 1 und Art. 60 des Landesgesetzes Nr. 9/2018 "Raum und Landschaft": Aus-
weisung eines Mischgebietes M1 durch Umwidmung von privaten Grün auf der Gp. 990/11 sowie der Bp. 
253 in der K.G. Unserfrau.

Genehmigung des Projektes “Ausdehnung der archäologischen Wanderwege im Vinschgau”.

Beschlüsse des Gemeinderates

Verbrauchermobil
Verbraucherberatung Bürgernahe Information

Am Dienstag, den 07. Mai 2024 steht das 
Verbrauchermobil von 09:30 bis 11:30 Uhr 
in Unser Frau (Parkplatz Residence REMI)

Das Verbrauchermobil führt die gesam-
te Infothek der Verbraucherzentrale 
mitsamt den neuesten Tests mit, außer-
dem alles, was es an Infomaterial in der 
VZS gibt. Betreut und begleitet wird es 
von zwei erfahrenen BeraterInnen. Die-
se führen Erstberatung durch und ver-
mitteln bei schwierigeren Fragen Ihre 
Anliegen an die Fachleute der VZS wei-
ter u.z. in den Bereichen   

Telekommunikation, Versicherungen, 
Wohnen und Bauen, Energie, Auto, Haus-
türengeschäfte, Finanzdienstleistungen, 
Probleme vor und nach dem Warenkauf, 
Auslandsgeschäfte, Konsumentenrecht, 
Reklamationen und Internetkommerz.

Außerdem kann man im Verbraucherm-
obil den UV-Schutz der Sonnenbrillen 
testen und die Strahlenbelastung durch 
das eigene Mobiltelefon messen lassen: 
Elektrosmog und Handystrahlung ha-
ben sich nämlich in den letzten Jahren 
zu einem „Dauerbrenner“ entwickelt. 

Wenn auch Sie Fragen zu einem Ver-
braucherthema haben oder sich einfach 
nur informieren möchten, besuchen Sie 
uns ganz unverbindlich in Unser Frau 
(Parkplatz vor Residence REMI).

Klimaschonende Mobilität: Energiespartipps für unterwegs
Wir werden immer mobiler und möch-
ten immer schneller von einem Ort zum 
nächsten kommen. Dies hat nicht nur 
Auswirkungen auf unseren Geldbeutel, 
sondern auch auf unsere Umwelt und 
unser Klima.
Unser modernes Mobilitätsverhalten 
auf dem Weg zur Arbeit und in unserer 
Freizeit, bringt uns zwar immer schnel-
ler von einem Ort zum nächsten, aber 
dies hat auch seine Schattenseiten. Vor 
allem unsere Umwelt und unser Klima 
leiden darunter. 
Die nachfolgenden Tipps helfen dabei, 
Energie zu sparen, für Umwelt, Klima 
und Geldbeutel was Gutes zu tun.
Optimaler Reifendruck
Der energiesparendste Reifendruck ist 
jener, welcher laut Herstellerangaben 
für eine volle Beladung angegeben 
wird. Wird dieser Reifendruck dann 
nochmals um 0,2 Bar erhöht, so wird 
der Rollwiderstand noch weiter opti-
miert und es kann noch mehr Treibstoff 
eingespart werden. 

Zeitiger Reifenwechsel

Gute Winterreifen sind in der kalten 
Jahreszeit und bei Eis und Schnee not-
wendig. Kaum wird es wieder wärmer, 
sollten sie gegen Sommerreifen ausge-
tauscht werden.

Verwendung von Reifen mit geringem 
Rollwiderstand 
Bis zu 5 Prozent Treibstoff kann durch 
das Verwenden von Reifen mit geringe-
rem Rollwiderstand eingespart werden.

Vorausschauendes und niedertouriges 
Fahren
Häufiges Schalten und Bremsen kostet 
unnötig Energie. Durch vorausschauen-
des und niedertouriges Fahren kann der 
Kraftstoffeinsatz um bis zu 25% redu-
ziert werden. 

Gleichmäßiges Fahren hilft beim Sparen
Durch gleichmäßiges Fahren kann ei-
niges an Energie eingespart werden. 

Durch schnelles Fahren wird der Wider-
stand durch den Fahrtwind größer und 
somit wird mehr Treibstoff benötigt. 
Auch häufiges Bremsen und Gasgeben 
erhöht den Spritverbrauch unnötig. 

Zu Fuß gehen oder mit dem Rad fahren
Durch das zu Fuß gehen und Radfahren 
kann am meisten Treibstoff eingespart 
und obendrein noch für die eigene Ge-
sundheit etwas Gutes getan werden.

Fahrgemeinschaften helfen beim Spa-
ren
Durch das Bilden von Fahrgemeinschaf-
ten wird der Pro-Kopf-Treibstoffver-
brauch reduziert, die Umwelt geschont 
und das Stauproblem verringert.

Text: 
Christine Romen KlimaGemeinde-

Beraterin und Bildungs- und 
Energieforum (AFB)

Willkommen – benvenuti – welcome – üdvözlünk ...
Das Eltern-Kind-Zentrum Naturns ist 
ein guter Platz für Mütter und Väter 
mit ihren kleinen Kindern. Der Offene 
Treff bietet Gelegenheit sich in einem 
gemütlichen Ambiente regelmäßig zu 
treffen, neue Freundschaften zu schlie-
ßen, Ideen zum Mutter/Vatersein aus-
zutauschen, nützliche Informationen 
zu erhalten, mit den Kindern zu spielen 
und gemeinsam Jause zu essen.
Um diesen Ort für Begegnung und Aus-
tausch auch Familien mit Migrationshin-
tergrund näher zu bringen, haben sich 

der Sozialsprengel und das Elki Naturns 
überlegt eine Kulturmediatorin wäh-
rend der Offenen Treffs einzuladen. 
Frau Lakrad Siham konnte dafür gewon-
nen werden. Zu ihren Aufgaben zählt es 
Familien mit Migrationshintergrund in 
das Elki einzuladen und als Bindeglied 
zu wirken. Vor Ort übersetzt Siham die 
Gespräche und gibt Informationen zum 
Elki und allgemein zum Dorfgeschehen 
weiter. Auch hat sie einen marokkani-
schen Nachmittag organisiert, an dem 
die Besucher typische Speisen aus ihrer 

Heimat verkosten durften. 
Die Mund-zu-Mund-Werbung von 
Siham trägt Früchte. Seit Projektbeginn 
im Herbst 2023 stellt das Elki zusätzliche 
Besucher innerhalb des Projektzeitrah-
mens und auch außerhalb fest. Auf-
grund des Erfolges wird jetzt im Früh-
jahr eine Neuauflage gestartet. 
Das Elki freut sich über viele neue Besu-
cher und möchte sich beim Sprengelrat 
von Naturns für die Finanzierung des 
Projekts bedanken. 
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Strauch und Grünschnittsammlung wird wieder durchgeführt

April: MO 22.

Mai: MO 06. und DI 21.

Juni: MO 03. und MO 17.

Juli: MO 01. und MO 15. und MO 29.

August: MO 12. und MO 26.

September: MO 09. und MO 23. 

Oktober: MO 07.

Die Gemeindeverwaltung teilt mit, dass vom 22. April bis 07. Oktober 2024 die Grün- und Strauchschnittsammlung 
durchgeführt wird.

Achtung: Die Gemeindeverwaltung ersucht Bürgerinnen und Bürger die Strauch - und Grünschnitt haben, den Dienst in 
Anspruch zu nehmen. Bachbett, Wegböschungen und der Waldrand sind keine Ablagerungsorte. Für illegale Ablagerungen 
sind Strafen vorgesehen.

Erheber/innen für statistische Umfragen im Sommer 2024 gesucht
Die Gemeinde Schnals sucht für die 
statistischen Umfragen „Die Bürger und 
die Freizeit“ und „Familien und soziale 
Themen“ von ca. Mitte/Ende Juni bis 
Mitte August 2024 zwei Erheber/innen.

Die Aufgaben der Erheber/innen 
bestehen darin, jene Haushalte der 
Gemeinde Schnals, die nicht vorher 

online an den obengenannten 
Erhebungen teilgenommen haben, zu 
kontaktieren und sie beim Ausfüllen zu 
unterstützen.

Es ist eine Vergütung für jeden 
ausgefüllten Bogen vorgesehen.
Interessierte melden sich bitte bei der 
Gemeinde Schnals 

(Barbara oder Romina) 
Tel +39 0473 679124 oder 
info@gemeinde.schnals.bz.it

Karthaus seit der Brandkatastrophe des Jahres 1924
Aufruf zur Unterstützung eines Projekts des Kulturvereins Schnals

Am 21. November 2024 jährt 
sich zum einhundertsten Mal die 
Brandkatastrophe von Karthaus. Sie 
markierte das Ende einer 600-jährigen 
Baugeschichte in der ehemaligen 
Kartause Allerengelberg und zugleich 
den Beginn einer mittlerweile auch 
schon wieder einhundertjährigen 
Baugeschichte des Dorfes Karthaus, 
dessen Bewohnerinnen und Bewohner 
den Zerstörungen ihren Willen zum 
Wiederaufbau entgegenstellten. Der 
Kulturverein Schnals möchte den 
Jahrestag dieses radikalen Einschnitts 
in der Geschichte von Karthaus zum 
Anlass nehmen, über die letzten 
einhundert Jahre der Baugeschichte 
von Karthaus nachzudenken und seine 

Veränderungen zu dokumentieren. 
Eine umfangreiche Broschüre möchte 
in mehreren einführenden Texten – 
illustriert mit reichem Bildmaterial – 
und mit möglichst genauen planlichen 
Darstellungen von Karthaus im 20. und 
dem beginnenden 21. Jahrhundert 
erzählen.

Dafür brauchen wir Eure Unterstützung. 
In den kommenden Monaten möchten 
wir neben der Auswertung der 
historischen Quellen in den öffentlichen 
Bibliotheken und Archiven möglichst 
viel privates Bildmaterial, aber auch 
Briefe oder mündlich überlieferte 
Erzählungen zur Brandkatastrophe, 
dem Wiederaufbau von Karthaus und 

seinen baulichen Veränderungen im 
20. Jahrhundert zusammensammeln, 
um die Baugeschichte von Karthaus seit 
1924 lebendig werden zu lassen. Als 
Projektleiter des Publikationsvorhabens 
freut sich Michael Rainer, der vor drei 
Jahren unsere Sommerausstellung 
kuratierte, über jede Information von 
Euch. Bilder, Briefe, Erzählungen. Alles 
ist hilfreich.

Bitte meldet Euch beim Kulturverein 
Schnals:

Benjamin Santer (Präsident)
Gemeinde Schnals, 
Karthaus 100, 39020 Schnals
benjamin.santer@kulturverein-schnals.it

Karthaus vor und nach dem Brand von 1924

Hinweis für die Bevölkerung im Bereich Videoüberwachung
Es wird der Bevölkerung zur Kenntnis 
gebracht, dass die Beamten/Beamtin-
nen der Ortspolizei mit Kleinkameras 
(Body Cam) ausgestattet sind, um gege-
benenfalls bei ihren Dienst strafrecht-
lich relevante Ereignisse in Ton und Bild 

aufzuzeichnen und als Beweissicherung 
der Gerichtsbehörde zu übermitteln. 
Ebenso sind die Dienstfahrzeuge der 
Ortspolizei für dieselben Zwecke mit 
einer solchen Kleinbildkamera (Dash 
Cam) ausgestattet. Die entsprechende 

Verordnung wurde am 00.00.2023 mit 
Beschluss Nr. 00000 vom Gemeinderat 
genehmigt und ist auf der Webseite der 
Gemeinde unter der Rubrik „Verord-
nungen“ abrufbar.

Klimawandel – was ist das?
Der Begriff Klimawandel bezieht sich 
auf die Veränderungen der Eigenschaf-
ten des globalen Klimas über lange 
Zeiträume (Jahrzehnte, Jahrhunderte, 
Jahrtausende). Gegenwärtig bezeich-
net dieser Begriff die fortschreitende 
Erderwärmung, also den Anstieg der 
jährlichen Durchschnittstemperatur 
weltweit, welche seit der vorindustriel-
len Zeit (Mitte des 19. Jahrhunderts) bis 
heute beobachtet wird. 

Der Weltklimarat (IPCC) meldet im 
Frühjahr 2023, dass die Erderwärmung 
schneller fortschreitet als erwartet. Im 
Pariser Abkommen von 2015 hatte sich 
die Staatengemeinschaft darauf geei-
nigt, die Erderwärmung auf 1,5 Grad 
Celsius im Vergleich zum vorindustri-
ellen Zeitalter zu begrenzen. Mit den 
derzeitigen Entwicklungen wird diese 
Grenze voraussichtlich bereits zwischen 
2030 und 2035 überschritten. In Südti-
rol haben sich in den letzten 40 Jahren 
die Temperaturen sogar schon um ca. 
2°C erhöht. 

Selbst in den optimistischsten Szenari-
en, die eine deutliche Reduzierung der 
Emissionen von Treibgasen vorsehen, 
geht der Weltklimarat davon aus, dass 
die 1,5-Grad-Marke für mehrere Jahr-
zehnte überschritten wird. Eine solche 
Temperaturerhöhung wird unumkehr-
bare Folgen haben, zum Beispiel das 
Schmelzen von Gletschern und den An-
stieg des Meeresspiegels. 

Klimaplan 
Der Klimawandel ist eine schleichende 
Veränderung, die unser Leben lang-
fristig verändern wird. Auch wenn wir 
engagiert und effizient Klimaschutz be-
treiben, wird das Klima sich auf lange 
Sicht verändern. 
Daher werden derzeit auf allen poli-
tischen Ebenen Klimapläne erarbei-
tet, die sich dem Klimaschutz und der 
Klimawandelanpassung widmen. Der 
Klimaplan Südtirol 2040 sieht vor, dass 
Südtirol bis 2040 klimaneutral sein soll, 
d. h., dass unser Lebensstil, unserer 
Wirtschaft, unser Konsum und unsere 

Ernährung, Mobilität, Wohnen usw. 
keine negativen Auswirkungen mehr 
auf das Klima haben. Es werden ent-
weder keine Treibhausgase mehr frei-
gesetzt (z.B. durch den Ausstieg aus 
fossilen Brennstoffen wie Erdgas, Erd-
öl, Benzin, Diesel und den Umstieg auf 
erneuerbare Energiequellen) oder die 
Emissionen werden durch Maßnahmen 
wie Aufforstung ausgeglichen. 

Um dieses Ziel zu erreichen, braucht es 
das Engagement aller. Daher werden 
derzeit auch auf Bezirks- und Gemein-
deebene Klimapläne erarbeitet. 

Die Bezirksgemeinschaft Vinschgau 
unterstützt ihre Gemeinden formal 
und inhaltlich bei der Erarbeitung der 
Klimapläne innerhalb 2025. Es werden 
einerseits Maßnahmen und Aktionen 
geplant und umgesetzt, die dem Klima-
wandel entgegenwirken, andererseits 
Maßnahmen, die die Auswirkungen des 
Klimawandels mindern.

Für die konkrete Ausarbeitung der Kli-
mapläne wurde das Ökoinstitut Südti-
rol/Alto Adige beauftragt. Die Erhebung 
der Ist-Situation (Energieverbräuche auf 
Gemeindeebene und Berechnung der 
CO2-Emissionen) führt die Firma inewa 
durch. Als Bindeglied zwischen Gemein-

den, Bezirksgemeinschaft Vinschgau 
und externen Beratungsfirmen wurde 
Ghali Egger als Koordinatorin ernannt. 

Das Klima- und Energieteam
Durch Partizipative Prozesse sollen die 
Bürger:innen der Gemeinden bestmög-
lich eingebunden und sensibilisiert und 
auf dem Weg zu Klimaneutralität be-
gleitet werden. Ein erster Schritt ist die 
Ernennung eines Klima- und Energie-
teams in jeder Gemeinde. Das Energie-
team hat die Aufgaben, die Erarbeitung 
des Klimaplans aber auch die Umset-
zung der vereinbarten Maßnahmen zu 
begleiten und zu unterstützen. 
Neben den Vertreter:innen der Ge-
meindepolitik und der Gemeindever-
waltung sollen im Klima- und Energie-
team auch interessierte Bürgerinnen 
und Bürger mitarbeiten. Diese sollten 
aus den unterschiedlichsten Bereichen 
wie Bildung, Kultur, Handwerk, Land-
wirtschaft, Tourismus, Handel, Vereins-
wesen usw. kommen. Sie sollten Inter-
esse und Engagement für Klimaschutz 
mitbringen und Multiplikatoren in der 
Dorfbevölkerung sein wollen. 
Wenn auch Sie im Klima- und Energie-
team mitarbeiten wollen, melden Sie 
sich bei XXX, Tel. xxx, Mail xxx.

Bezirksgemeinschaft Vinschgau

Das Auftakttreffen zur Erstellung von Klimaplänen in den Mitgliedsgemeinden der BZG Vinschgau
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Jahresrückblick - Seniorenwohnheim von Naturns
Besuch der heiligen drei Könige
Am 03. Januar 2023 besuchten uns alle 
Gruppen der heiligen drei Könige aus 
Naturns und brachten Segen in das 
ganze Haus. Wir möchten uns bei den 
Organisatoren und allen Beteiligten be-
danken.

Unsinniger Donnerstag
Am Unsinnigen Donnerstag organisier-
te unser Aktivierungsteam eine Feier 
in der Hausbar. Als Überraschung kam 
die „Rumpl-Musi“ und umrahmte den 
Nachmittag mit schwungvollen Klän-
gen. Unsere Mitarbeiter haben sich an 
diesem Tag ebenfalls toll verkleidet und 
somit den Heimbewohnern eine große 
Freude bereitet. Danke an alle für die 
Organisation und Beteiligung.

Schlutzer machen
Unser Aktivierungsteam bereitete mit 
den Heimbewohnern traditionelle 
Südtiroler Schlutzer zu. Anschließend 
wurden diese gekocht und gemeinsam 
gegessen. Danke allen Beteiligten für 
diese tollen gemeinsamen Stunden. 

Gartenarbeiten
Im Mai haben unsere Heimbewoh-
ner bei strahlendem Sonnenschein die 
Hochbeete auf der Terrasse wieder zum 
Blühen gebracht. Es wurden verschie-
dene Blumen und Kräuter eingepflanzt. 
Danke allen Beteiligten für die gute Or-
ganisation und den tollen Tag.
 
Erste-Hilfe BLSD Kurs
Unserer Mitarbeiter aus der Pflege ha-
ben einen Erste-Hilfe-Kurs zum Bedie-
nen des halbautomatischen Defibrilla-
tors gemacht.

Das Heim hat mit Unterstützung der 
Südtiroler Volksbank „Filiale Naturns“ 
einen halbautomatischen Defibrillator 
angekauft. Danke für die wertvolle Un-
terstützung.

Mitarbeiterfest
Im Juni fand unser traditionelles Mit-
arbeiterfest im Innenhof statt. Wir 
verbrachten den ersten warmen Som-
merabend des Jahres mit einer leckeren 
Pizza, in gelassener und lustiger Stim-
mung. Danke allen für die Teilnahme.

Strandparty
An einem heißen Sommertag im August 
drehte sich alles rund um das Thema 
Strandparty. Am Vormittag bereiteten 
die Heimbewohner Fruchtspieße vor 
und am Nachmittag folgte die Strand-
party im Innenhof. Bei erfrischenden 
Getränken, fruchtigen Spießchen und 
passender Musik ließen es sich die 
Heimbewohner gut gehen. Das Aktivie-
rungsteam, welches für die Organisati-
on zuständig war, bereitete zusätzlich 
tolle Spiele für die Heimbewohner vor.

Sommerfest
Ende August fand das jährliche Som-
merfest für Heimbewohner, Angehö-
rige, Freiwillige und Mitarbeiter statt. 

Bei traumhaften Wetter wurde im In-
nenhof des Seniorenwohnheims ge-
feiert und getanzt. Die „Rumpl-Musi“ 
von Naturns hat sich wiederum bereit 
erklärt den Nachmittag musikalisch zu 
umrahmen. Der Abend endete mit köst-
lichen Grillspezialitäten, welche von 
unserem Chefkoch Markus zubereitet 
wurden. Wir bedanken uns beim Akti-
vierungsteam für die gute Organisation 
und beim gesamten Küchenteam für 
die Verpflegung.
Ein großer Dank gilt auch den Mitglie-
dern der „Rumpl-Musi“ von Naturns, 
welche sich jährlich Zeit nehmen, um 
allen Beteiligen einen schwungvollen 
Nachmittag zu ermöglichen.
 

Interne Seniorenmeisterschaft
Dieses Jahr fand eine interne Senioren-
meisterschaft statt. Die Heimbewohner 
konnten bei diversen Spielen, Hinder-
nisläufen und vielem mehr ihr Können 
unter Beweis stellen. Ganz nach unse-
rem Motto „Dabei sein ist alles“ gab 
jeder sein Bestes. Am Ende durfte eine 
Preisverteilung natürlich nicht fehlen. 
Direktor Stephan Rinner übergab die 
selbstgebastelten Medaillen an die Sie-
ger.
Durch verschiedenste Sponsoren war es 
möglich allen Beteiligten Bewohnern 
ein kleines Geschenk zu über eichen. 
Dafür möchten  wir uns herzlich im Na-
men aller bedanken.

Pensionierung Paul Huber
Unser Hausmeister Paul durfte sich am 
20.09.2023 über seinen wohlverdienten 
ersten Tag im Ruhestand freuen. Paul 
war seit dem 01.08.1984 Angestellter 

des Seniorenwohnheims von Naturns. 
Begonnen hat er als Sozialhilfskraft im 
ehemaligen Heim in der Feldgasse.
Vom Jahr 2003 bis 2006 wurde das neue 
Seniorenwohnheim in der Gustav Flora 
Straße gebaut, dort hat Paul bei ver-
schiedensten Arbeiten mitgeholfen. 
Er war immer wieder auf der Baustelle 
und hat beim Umzug vieles organisiert, 
so entstand die neue Berufung als Haus-
meister. Paul war seit dem Jahr 2006 
Hausmeister im Seniorenwohnheim, 
sowie im Gebäude des Sozial/Gesund-
heitssprengels und der Kitas. Außerhalb 
der Arbeitszeit begleitete Paul durch 
seine Fähigkeiten als hervorragender 
Musikant viele Feste und Feiern.
Zu seinem Abschied lud Paul alle Mitar-
beiter/innen zu einem Umtrunk ein.
Wir möchten uns bei Paul für seine 39 
Dienstjahre herzlich bedanken und 
wünschen ihm für die Zukunft nur das 
Beste.

Kastanienbraten

Am 16. Oktober fand das traditionelle 
Kastanienbraten im Innenhof des Se-
niorenwohnheims statt. Unser pensio-
nierter Hausmeister Paul erklärte sich 
bereit diesen Dienst ehrenamtlich zu 
übernehmen. Danke für die tolle Unter-
stützung.

Törggelen im Dorf
Unsere Heimbewohner besuchten in 
Begleitung einiger freiwilliger Mitar-
beiter, sowie dem Aktivierungsteam 
das wöchentliche Törggelen im Dorf. 
Für alle Beteiligten gab es leckere Kas-
tanien und einen „Suser“.ä

Törggelen Freiwillige
Am 06. November fand das Törggelen 
der freiwilligen Helfer und der Mitar-
beiter des Aktivierungsteams in der 
Jausenstation Weintal statt. Auch die 
Rumplmusi, welche uns mehrmals im 
Jahr besucht wurde eingeladen. Wir 
möchten uns bei allen freiwilligen Hel-
fern für ihre wertvolle Arbeit in unse-
rem Seniorenwohnheim bedanken.

2. „OllerHond“ Herbstmarktl
Am 25. und 26. November 2023 fand 
das 2. „OllerHond“ Herbstmarktl statt. 
Die vielen Besucher konnten dort Pro-
dukte, welche unsere Heimbewohner 
zusammen mit dem Aktivierungs-Team 
das ganze Jahr über fleißig hergestellt 
haben bestaunen und für eine kleine 
Spende erwerben. Musikalisch um-
rahmt wurden die beiden Tage von 
mehreren Musikgruppen, bei welchen 
wir uns herzlich bedanken möchten.

Besuch des Nikolaus und der Krampusse
Die Heimbewohner wurden dieses Jahr 
wieder vom Nikolaus und einer kleinen 
Gruppe des Krampusvereins von Na-
turns besucht. Wir möchten uns für eu-
ren Besuch herzlich bedanken.

Preiswatten

Am 2. Dezember fand im Speisesaal 
wieder das beliebte Preiswatten statt. 
Jeder der 100 Teilnehmer bekam am 
Ende des Turniers ein kleines Geschenk. 
Wir möchten uns für die Bereitstellung 
der Preise bei allen Sponsoren bedan-
ken.
 

Weihnachtsfeier Mitarbeiter
Am 13. Dezember luden die Präsidentin 
und der Direktor alle Mitarbeiter, frei-

willigen Helfer, Heimärzte und den Ver-
waltungsrat zur traditionellen Weih-
nachtsfeier ein. Im Mehrzweckraum 
wurde eine Bildpräsentation vorgestellt 
und damit nochmals auf das vergange-
ne Jahr zurückgeblickt. Anschließend 
wurden die Ehrungen für langjährige 
Mitarbeiter verliehen. Im Speisesaal 
gab es dann das Weihnachtsmenü und 
somit konnte der Abend in geselliger 
Runde genossen werden.

Weihnachtsfeier Heimbewohner
Am 21. Dezember fand die Weihnachts-
messe mit anschließender Feier im 
Speisesaal statt. Für die musikalische 
Umrahmung sorgte in diesem Jahr der 
Kirchenchor von Naturns. Wir möchten 
uns dafür herzlich bedanken. Nach der 
hl. Messe gab es für unsere Heimbe-
wohner eine kleine Bescherung, welche 
von unserer Präsidentin Claudia Seeber 
und Waltraud Weithaler, Leiterin der 
Volksbank Naturns übergeben wurde. 
Wir möchten uns bei Frau Weithaler 
und der Volksbank für die Unterstüt-
zung bei der Finanzierung der Geschen-
ke bedanken.

Besuch der Bauernjugend Naturns/Plaus

Am 23. Dezember bekamen wir den zur 
Tradition gewordenen Besuch der Bau-
ernjugend von Naturns/Plaus, welche 
für die Heimbewohner ein Krippenspiel 
aufführten. Der Nachmittag wurde von 
einem Ziehharmonikaspieler und einer 
Flötengruppe musikalisch umrahmt. 
Die Mitglieder der Bauernjugend über-
reichten allen Heimbewohnern ein klei-
nes Geschenk, über welches diese sich 
sehr freuten. Danke an die Organisato-
ren für diese wertvolle Unterstützung.

Seniorenwohnheim Naturns

Hl. drei Könige 

Unsinniger Donnerstag 

Erste Hilfekurs 

Strandparty 

Sommerfest 

Kastanienbraten Mitarbeiterfest 

Pensioierung Paul 

Törggelen im Dorf

Weihnachtsfeier Mitarbeiter

Preiswatten 

Nikolaus 

Bauernjugend 
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Kirchenchor Schnals - Mit viel Schwung und frischem Wind ins neue Jahr
Am 29.01.2024 lud Obmann 
Benjamin Kiem die Mitglieder des 
Kirchenchores Schnals zur ordentlichen 
Vollversammlung im Mountain Lake 
Hotel Vernagt ein. Kiem ging im 
Tätigkeitsbericht des Jahres 2023 auf 
die Einsätze des Chores ein. Insgesamt 
wurden 24 Messen in den Pfarreien 
Unser Frau, Karthaus, Katharinaberg 
und beim Leiterfeschtl in Vernagt 
mitgestaltet. Zudem waren die 
Mitglieder auf 12 Beerdigungen im 
Einsatz. Ein musikalisches Highlight 
war die Mitgestaltung der Hochzeit 
des scheidenden Chorleiters Daniel 
Götsch mit seiner Frau Lisa. Besonders 
hervorzuheben war ebenso der 
Ausflug des Chores nach Garmisch-
Partenkirchen. Der Obmann bedankte 
sich in diesem Zusammenhang nochmals 
bei den Gönnern und Sponsoren, allen 
voran den Pfarreien, dem werten Herrn 
Pfarrer Franz Messner, der Gemeinde 
Schnals, sowie der Raiffeisenkasse 
Untervinschgau und allen Spendern.

Standesgemäß wurde am Diözesantag 
in Brixen teilgenommen. Insgesamt 
wurden 27 Proben angehalten. 
Der scheidende Chorleiter Daniel 
Götsch bedankte sich bei den 
Mitgliedern in seinem Rückblick auf das 
vergangene Chorjahr und merkte sehr 
positiv die gut besuchten Proben an. Ein 
Dankeschön galt auch seiner offiziellen 
Verabschiedung an Erntedank. 
Mit den Vorbereitungen auf die 
Weihnachtszeit begann der „neue alte“ 
Chorleiter Dietmar Rainer mit seiner 

Arbeit. Auch Rainer richtete seine 
Worte an die Mitglieder des Chores 
mit einer Vorschau auf des kommende 
Jahr. Neben den üblichen Auftritten 
bei Messen, möchte sich der Chorleiter 
auf ein Kirchenkonzert im Herbst gut 
vorbereiten. Bei den anstehenden 
Großereignissen der Erstkommunion 
im Mai und der Firmung im Dezember 
will Rainer seinen Fokus auf die 
Jugendarbeit legen. Ebenso wichtig ist 
ihm Stimmbildung der Mitglieder durch 
externe Experten.
Im Anschluss wurde die Position des 
Obmann Stellvertreters gesucht und 
gefunden. Der Kirchenchor Schnals 
wählte einstimmig Benjamin Raffeiner 
zum neuen Vize-Obmann. 
Nach einer angeregten Diskussion 
gingen die Mitglieder zum angenehmen 
Teil über und genossen ein wunderbares 

Menü von Sabine und Ulrich Weithaler. 
Der Kirchenchor Schnals bedankt 
sich herzlich bei den Gastgebern der 
diesjährigen Vollversammlung für die 
hervorragende Bewirtung. 

Auch dir, lieber Daniel sei an dieser Stelle 
nochmal ein großer Dank für deine 
Verdienste und deine Freundschaft im 
Rahmen deiner aufopferungsvollen 
Tätigkeit als Chorleiter gesagt.

Ein ganz herzlicher Glückwunsch geht 
an unsere frisch gebackenen Chor-
Mamis Maria Magdalena Rainer und 
Elisa Weithaler. Euch viel Freude und 
Gesundheit für die spannende Zeit.

Benjamin Raffeiner 
Kirchenchor Schnals

Adventsmarkt – Für einen guten Zweck

Die Schnalser Bäuerinnen organisierten 
am 26. November 2023 im Vereinshaus 
von Unser Frau einen Adventsmarkt. Es 
wurden selbstgebastelte weihnachtli-
che Sachen verkauft und der gesamte 
Reinerlös wurde gespendet. 
Die Auswahl war sehr groß und indivi-
duell, Dank aller fleißigen Helfer, Unter-

stützer und Sponsoren. Es wurde gebas-
telt, gefilzt, gehäkelt, Kerzen gegossen, 
Adventskränze gebunden, gedrechselt 
und vieles mehr. Gleichzeitig konnten 
sich die Besucher im Vorraum verwöh-
nen lassen. Für Speiß und Trank war 
bestens gesorgt. 
Die Bäuerinnen freuten sich sehr, dass 
der Adventsmarkt so gut ankam. Es 

wurden 3.000 € an Spendengeldern ein-
genommen. Ein großer Teil ging an Sa-
muel und Vivien von Karthaus und der 
Rest kam einer Bauernfamilie in Sarntal 
zugute. 
Sie bewirtschaften einen sehr steilen 
Hof, der Bauer kam heuer bei Holzar-
beiten ums Leben. 
Geld spendet bestimmt kein Trost, aber 
vielleicht kann es die Familien finanziell 
ein wenig unterstützen.
Hiermit möchten wir die Gelegenheit 
nutzen und uns bei allen bedanken, die 
uns auch unterm Jahr bei unseren Ver-
anstaltungen helfen und unterstützen. 
Vergelt’s Gott.

Die Bäuerinnen

Adventsmarkt im Vereinshaus von Unser Frau

Jahreshauptversammlung der Feuerwehr Unser Frau
Am 20.01.2024 fand die Jahreshauptver-
sammlung der Feuerwehr Unser Frau – 
Schnals im Hotel Tonzhaus statt. 
Der Kommandant Aaron Gurschler be-
grüßte die Ehrengäste Bürgermeister 
Karl Josef Rainer und Abschnittsins-
pektor Erwin Kuppelwieser, die aktiven 
Mitglieder, die Mitglieder außer Dienst 
und die Jungs der Jugendfeuerwehr. 
Gemeinsam wurde auf das vergange-
ne Jahr zurückgeblickt, hier ein kurzer 
Überblick der wichtigsten Tätigkeiten 
der Feuerwehr Unser Frau im Jahr 2023: 
Im Januar wurde die Feuerwehr alar-
miert, weil zwei Personen auf dem zu-
gefrorenen See gesichtet wurden, so-
wie zu einer Aufzugöffnung im Hotel 
Firn und einer Autobergung bei Texel in 
einer Schneeverwehung. 
Im Februar musse ein Camper in Kurzras 
geborgen werden. 

Am 8. April fand die Feuerwehrbezirks-
versammlung in Vöran statt und am 22. 
April lud die Feuerwehr von Katharina-
berg zu einer Gemeinschaftsübung auf 
Fuchsberg ein. 
Am 7. Mai wurde die Florianimesse in 
der Wallfahrtskirche von Unser Frau ge-
feiert. 
Im Anschluss wurden auf Tonzhaus die 
Ehrungen überreicht Karl Josef Weit-
haler und Anton Peter Raffeiner wurde 
ein geschnitzter Hl. Florian überreicht  
als Dank für ihre Tätigkeit als aktives 
Mitglied der Feuerwehr Unser Frau. An 
Santer Matthias wurde das Verdienst-
kreuz in Bronze überreicht.

Am 29. Mai wurde die Feuerwehr von 
Unser Frau zu einer Fahrzeugbergung 
nach Gestgras gerufen. Ein Traktor ist 

beim Überqueren der Brücke eingebro-
chen und musste geborgen werden. 

Am 17. August musste ein Fahrzeug am 
Anderleithof geborgen werden und am 
25. August beim Oberniederhof.

Im September wurde die Feuerwehr zu 
drei Fahrzeugbergungen gerufen: beim 
Mastaunhof, oberhalb vom Pitairhof 
und in der Herminakurve musste je-
weils ein Fahrzeug geborgen werden. 
Ein Lotsendienst für den Rettungshub-
schrauber beim Oberauhof wurde ge-
macht und die Feuerwehr von Karthaus 
lud zu einer Gemeinschaftsübung. 

Am 1. Oktober wurde zusammen mit 
der Bergrettung und der Musikkapel-
le ein „Tag der offenen Tür“ des Zivil-
schutzgebäudes organisiert. Am 8. Ok-
tober verstarb ein ehemaliges Mitglied 
unserer Wehr, Alois Gorfer, welcher auf 
seinem letzten Weg begleitet wurde. 
Ebenso im Oktober verstorben ist das 
Ehrenmitglied des Beziksfeuerwehrver-

bandes und des Landesverbandes Luis 
Gapp. 
Am 23. Dezember 2023 wurde die Feu-
erwehr zu einer Traktorbergung nach 
Kurzras gerufen. 
Im Frühling wurde eine Räumungs-
übung mit der Grundschule Unser Frau 
organisiert und im Herbst besuchten 
die Kindergartenkinder die Feuerwehr 
von Unser Frau. 
Insgesamt wurde die Feuerwehr von Un-
ser Frau – Schnals im Jahr 2023 zu
13 technischen Einsätzen gerufen, davon 
3x Alarmstufe 8, x 10 Alarmstufe 4.
•	 16 Übungen  wurden gemacht.
•	 24 Ordungs- bzw. Branddienste wur-

den geleistet. 
•	 13 Sitzungen, Informationstage und 

Veranstaltungen wurden besucht. 
Die Gruppen der Jugendfeuerwehren tra-
fen sich 6 mal zu gemeinsamen Übungen.

In Summe waren die Mitglieder der 
Feuerwehr Unser Frau - Schnals 672 
Stunden ehrenamtlich im Einsatz. Diese 
stolze Summe beinhaltet jedoch nicht 
die Verwaltungsstunden der Führungs-
kräfte und die Stunden für die War-
tungsarbeiten der Gerätewarte, welche 
laufend für einen perfekten Zustand 
der Ausrüstung und Fahrzeuge sorgen. 
An diesem Abend standen auch noch 
eine Ehrungen auf dem Programm. An 
Johann Gurschler wurde vom Bürger-
meister Rainer Karl Josef und dem Ab-
schnittsinspektor Erwin Kuppelwieser 
das Verdienstkreuz in Bronze für 15 Jah-
re Dienst bei der Freiwilligen Feuerwehr 
Unser Frau überreicht.
 
Anschließend ließ man den Abend, mit 
einem leckeren Essen aus der Tonzhaus-
Küche ausklingen. 

FF Unser Frau

Camper in Kurzras 

Traktor in Gerstgras

Auto am Oberniederhof

v.l. Aaron Gurschler, Johann Gurschler, Karl Josef  Rainer, Erwin Kuppelwieder
v.l. Benjamin Raffeiner, Benjamin Kiem, Dietmar Rainer

Adventsmarkt im Vereinshaus von Unser Frau
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Ein besonderer Ehrentag

Am 18.12.2023 traf sich die Musikkapel-
le Katharinaberg auf dem Oberperflhof 
um ihr Ehrenmitglied Albin Nischler mit 

einem Geburtstagsständchen zum 90. 
Geburtstag zu überraschen. Dort saß 
man dann bei einer guten „Nudlsupp 
mit Wurst“ zum Huangerten eine Weile 
zusammen.
 Albin ist Gründungsmitglied der Mu-
sikkapelle Katharinaberg und somit seit 
1953 Mitglied. In der Anfangszeit war 
er außerdem als Obmann der Kapelle 
tätig. Bis ins Jahr 2014 (inklusive) war 
er als Tenorhornist aktives Mitglied der 
Kapelle. Dabei hat er in diesen über 60 
Jahren bei kaum einer Probe gefehlt. 
Im Jahre 2015 wurde Albin als Anerken-
nung und Wertschätzung für die geleis-
teten 60 Jahre in der Musikkapelle Ka-
tharinaberg das „große Ehrenzeichen 
am Bande“  sowie die Ehrenmitglied-
schaft überreicht. 
Neben seinem Sohn Walter, der als Ka-
pellmeister in der Musikkapelle Katha-

rinaberg tätig ist, sitzen nun bereits 3 
Enkelkinder von Albin in den Reihen der 
Kapelle. 

Wir wünschen dir lieber Albin weiterhin 
viel Freude an und mit der Musik und 
freuen uns immer dich im Publikum zu 
sehen. 

Musikkapelle Katharinaberg

Albin Nischler

Geburtstagsständchen

Hallo du! Ja genau du bist gemeint!
Du bist Pensionist oder Pensionistin? 
Hast Lust mindestens ein bis zwei Mal 
im Monat, gerne auch öfters, einen Teil 
deiner Freizeit sinnvoll und ehrenamt-
lich zu investieren? Dann hilf anderen 
Menschen und zaubere ihnen damit ein 
Lächeln ins Gesicht.
Komm in unser Team und sei einer unse-
rer Engel auf Rädern!
Wir vom Weißen Kreuz Naturns suchen 
motivierte Pensionisten für den Kran-
kentransport. Deine Aufgabe wird es 
sein, Patienten zu Therapien und Visi-
ten zu begleiten.
Komm einfach direkt in die Sektion Na-
turns in der Gustav Flora Straße 14, um 
unverbindlich weitere Informationen zu 
erhalten. Gerne kannst du uns auch un-
ter folgender Telefonnummer anrufen: 
3356425128.

Wir warten auf dich!

Viele Neuner und Nuller beim Musi-Kegeln
Bevor die Probenphase für das Früh-
jahrskonzert startete, trafen sich die 
Musikanten Anfang Februar zu einer 
geselligen Kegelpartie. Sowohl im Team 
als auch bei der Einzelwertung bewie-
sen die Musikanten ihre Treffsicherheit 
auch abseits der Tonleiter. 
Fast vollzählig waren die Mitglieder 
der Musikkapelle Schnals der Einla-
dung gefolgt und versammelten sich 
am Samstagnachmittag in der Kegel-
bar der Sportzone Texel. Das Los ent-
schied über die Zusammensetzung der 

vier Teams: „Los Keglos“, „Rumkugeln“, 
„Kegeltubbies“ und „Kampfkegeler“. 
Zuerst wurde in die Vollen gespielt und 
anschließend wurden die gebrauchten 
Versuche beim „Bam ostechen“ subtra-
hiert. Das Zünglein an der Waage wa-
ren die Musikanten, welche nicht auf 
die Kegelbahn durften. Sie mussten 
beim Tischkegeln so viele Punkte wie 
möglich für ihr Team erspielen. 
Neben dem Teamwettkampf musste 
auch jeder Musikant in der Einzelwer-
tung sein Können auf der Kegelbahn 

und beim Tischkegeln unter Beweis 
stellen. Barbara sorgte für das leibliche 
Wohl der Kegler und servierte Haus-
wurst mit Kartoffelsalat als Stärkung. 
Bei der anschließenden Preisverlei-
hung wurden die Augen groß als Maria 
Theresia und Christiane die Preise ver-
teilten. Das Siegerteam „Rumkugeln“ 
konnte sich über einen „BMW“ freuen. 
Die „Kegeltubbies“- das Gewinnerteam 
des Potzer-Finales - fuhren mit einem 
„Dreiradler“ nach Hause. Auch bei der 
Einzelwertung ließ sich die Musikapel-

le nicht lumpen und verlieh eine Win-
terausrüstung, ein leckeres Katerfrüh-
stück, eine Verjüngungskur, ein neues 
Streichinstrument, uvm.
Erst um 23:00 Uhr wurde auf der letzten 
Kegelbahn das Licht ausgemacht. Zuvor 
wurde noch um Kugeln Eis gespielt und 
Register-interne Duelle ausgetragen. 
Nach einem geselligen Abend präsen-
tierten die freudigen Sieger zu Hause 
stolz ihre Preise: Der Schneebesen, die 
Frischhaltefolie und das Buttermesser 
fanden in der Küche ihren Platz und die 
Dose Whiskas wurde an den Vierbeiner 
weitergegeben. Das „Brot Mit Wurst“ 
und die „drei Radler“ werden bei einer 
gemeinsamen Marende im Anschluss an 
den Probennachmittag geteilt. 
Mit gestärkter Kameradschaft kann die 
Probenphase auf das Frühjahrskonzert 
beginnen. Die Musikanten freuen sich 
schon euch das Ergebnis beim Früh-
jahrskonzert am 13. April zu präsentie-
ren. 

Foschingsmusi on Tour

Nach einer längeren Pause kam am heu-
rigen Faschingssamstag die Foschings-
musi wieder zum Einsatz. Die Töne wa-
ren schief, die Kostüme verrückt und die 
Stimmung super. Leider ließ das Wetter 
die geplante Pistengaudi im Skigebiet 
nicht zu, so wurde am Nachmittag und 
Abend eine Runde in einigen Bars und 
Hotels gedreht. In diesem Zuge möch-
ten wir uns bei allen Gönnern und dem 
super Publikum bedanken. Wir hatten 
eine morzt Hetz. 

Tolle Truppe beim Musikegeln

Kunterbunte Foschingsmusi
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Neues vom VKE Schnals…
Der VKE Schnals startete motiviert und 
voller Energie ins Neue Jahr. 
Im Januar ging es mit Winterkino und 
einer Buchvorstellung los. Seit Februar 
findet jeden ersten und dritten Montag 
im Monat eine Spiel- und Krabbelgruppe 
im Widum Stadel in Unser Frau statt. 
Schon beim ersten Treffen waren 11 
Eltern mit ihren Kindern vom Baby bis 
Kleinkind beim Treffen dabei. Kinder 
können erste Spielerfahrungen in der 
Kindergruppe machen, Freundschaften 
knüpfen und einen tollen Vormittag 
mit Spiel und Spaß verbringen. Für 
Eltern bietet dieses Format eine tolle 
Möglichkeit um sich auszutauschen 
und ihr Kind beim Spielen, lachen und 

toben zu beobachten. Neuzugänge sind 
jederzeit herzlich willkommen. 

Ein weiteres wertvolles Projekt wurde 
in Zusammenarbeit mit der öffentlichen 
Bibliothek Schnals ins Leben gerufen. 
Besucher der Bibliothek können sich 
in Zukunft über neue Medien freuen. 
Der VKE Schnals hat Toniefiguren, 
Tiptoi Bücher und Gesellschaftsspiele 
angekauft, welche für Kinder zur 
Ausleihe bereitstehen.
Mit tollen Aktionen für Familien und 
Kinder geht es voller Elan weiter. 
Geplant sind Bastelnachmittage, ein 
Frühlingsfestl, eine Zirkuswoche in den 
Sommerferien, ein Herbstfestl uvm. 

Spiel- und Krabbelgruppe 
Zeitraum: 05.02-10.06 2024 
(ausgenommen Schulferien)
Jeden ersten und dritten Montag 
im Monat von 9.30 – 11.00 Uhr im 
Widum Stadel in Unser Frau. Nur für 
VKE Mitglieder (Mitgliedschaft kann 
jederzeit gemacht werden)

Öffentliche Bibliothek Schnals
Öffnungszeiten: 
mittwochs von 14.00 - 16.00 Uhr

Die Wintersaison läuft auf Hochtouren mit der neuen, 
frisch gesegneten Gletscherseilbahn!
Segnung der neuen Gletscherseilbahn – Feierstunde auf Grawand

Nach rekordverdächtiger Bauzeit von 
knapp acht Monaten hat die neue 
Bahn auf den Schnalstaler Gletscher 
an Weihnachten 2023 ihren Betrieb 
aufgenommen. „Wir freuen uns sehr 
über die neue Pendelbahn, die für die 
Alpin Arena Schnals ein Meilenstein in 
der Modernisierung und zweifelsfrei 
eine der faszinierendsten Anlagen im 
gesamten Alpenbogen ist“, erklärte Dr. 
Michl Ebner, Präsident der Schnalstaler 
Gletscherbahnen AG. Die Gesamtinves-
tition liegt bei knapp 16 Millionen Euro.

Der Schnalser Pfarrer Franz Messner, 
selbst begeisterter Skifahrer, nahm die 
Segnung vor und wünschte der Glet-
scherbahn, dass sie erneut 50 Jahre 
hindurch die Gäste sicher und unfall-
frei von Kurzras (2.011 m) auf Grawand 
(3.212 m) bringt.

Im April 2024 folgt ein zweites Baulos
Noch fährt die Gletscherbahn in eine 
Art provisorische Remise ein, doch be-
reits kurz nach Ostern beginnen wei-
tere umfangreiche Arbeiten. Eine neue 
Talstation mit direktem Einstieg von der 
Skipiste aus wird die Gäste rundum ver-
sorgen, inklusive Gastronomie und Ski-
depots. Geplant sind auch der Bau einer 
Tiefgarage und diverse Servicebauten. 
Diese Arbeiten sollen bis zum Start der 

Wintersaison 2024/2025 abgeschlossen 
sein. Die Bergstation auf 3.212 Metern 
bleibt hingegen nahezu unverändert.

Abschied von Alpin-Arena-Botschafter
Im Zuge der Feierstunde wurde unter 
Beifall ein wertvoller Botschafter der 
Alpin Arena Schnals verabschiedet. 
Denn Ski-Rennläufer Riccardo Tonetti 
hat seine Karriere im Frühjahr 2023 be-
endet.

Wintersaison im vollen Gange
Perfekte Konditionen herrschen in 
der Alpin Arena Schnals. Pisten aller 
Schwierigkeitsstufen winden sich vom 
Hochjochferner bis ins Tal nach Kurzras. 
In weniger als 6 Minuten geht es mit 
der neuen Gletscherseilbahn vom 2.011 
m bis auf 3.212 m, während der Fahrt 
entdeckt man Landschaften und Gipfel 
von außergewöhnlicher Schönheit.
Auch kulinarisch hat die Alpin Arena 
Schnals einiges zu bieten. Ob im Selfser-
vice-Restaurant Glacier Hotel Grawand, 
auf der Teufelsegg Hütte, auf Lazaun 
oder auf der Schönen Aussicht – jeder 
findet das passende Angebot für sich. 
Ob für die Skipause oder ganz einfach 
um die Aussicht zu genießen: Die Türen 
der Restaurants und Hütten in der Alpin 
Arena Schnals stehen für dich offen. Zu-
dem sorgen die Hütten und Bars immer 
wieder für ein abwechslungsreiches 
Veranstaltungsprogramm. Unsere zwei 
neuen Fotopoints auf Teufelsegg und 
Hintereis eignen sich perfekt um eine 
kleine Pause einzulegen, das Panorama 
zu genießen und natürlich um ein Erin-
nerungsfotos zu schießen!

April 2024 - Italienmeisterschaften der 
Profis in der Alpin Arena Schnals
In der Alpin Arena Schnals finden jähr-
lich verteilt auf die Wintersaison immer 
wieder verschiedene Skirennen statt, 
wie beispielsweise der Athesia Cup im 
Januar.
Im April 2024 werden erstmals in der 
Alpin Arena Schnals die Italienmeister-
schaften der Profis in den Disziplinen 
Riesentorlauf und Slalom ausgetragen. 

03. April 2024: DAMEN RL Riesentorlauf
04. April 2024: DAMEN SL Slalom
05. April 2024: HERREN SL Slalom
06. April 2024: HERREN RL Riesentorlau

Kommt und erlebt die Stars wie Fede-
rica Brignone oder Alex Vinatzer haut-
nah!

@alpinarenasenales
schnalstal.com

Das Band ist durchgeschnitten

Stefan Hütter, Pfarrer Franz Messner,
Bürgermeister Karl Josef Rainer 

Die neue Gletscherseilbahn

...blick durch das Fenster am Schnalstaler Gletscher

Mitteilungen vom KVW
Landeskindergeld
Der Antrag um Landeskindergeld muss 
alle Jahre erneuert werden. Für den 
Bezugszeitraum 2024 bis Februar 2025 
kann der Antrag ab Jänner 2024 bis 30. 
September 2024 gestellt werden. An-
träge, die nach dieser Frist eingereicht 
werden, erhalten das Landeskindergeld 
ab dem darauffolgenden Monat der 
Antragstellung.
Teilen Sie in Ihrer Anfrage per E-Mail 
immer ihre Personaldaten mit (Vorna-
me, Nachname, Geburtsdatum und Te-
lefonnummer).

Kontakt unter:
Patronat Schlanders: 
schlanders@patronat-kvw-acli.eu
Patronat Meran: 
meran@patronat-kvw-acli.eu

Termine Steuererklärung
Vereinbaren Sie rechtzeitig einen Ter-
min für Ihre Steuererklärung Mod. 
730/2024 bzw. Redditi (ex Unico). Ter-
minvereinbarungen sind online unter 
www.mycaf.eu oder telefonisch unter 
0471 080730 ab sofort möglich.

Projekt „Besser Lesen und Schreiben“
Wöchentliches Unterstützungsange-
bot für deutschsprachige Erwachsene, 
die besser lesen und schreiben lernen 
möchten. Bozen: immer dienstags von 
16 – 18 Uhr Bruneck: immer donners-
tags von 16 – 18 Uhr Schlanders: immer 
donnerstags von 16 – 18 Uhr Alle wei-
teren Informationen zum Projekt unter 
bildung.kvw.org/basisbildung
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Naturparkhaus Texelgruppe 
Das neue Naturparkhaus Texelgruppe ist 
von Dienstag, 26. März bis Samstag, 30. 
November 2024 geöffnet. Wir laden Sie 
ein, den Naturpark völlig neu zu erleben!

Wasser ist das Element, das den Natur-
park Texelgruppe prägt wie kein ande-
res. Es ist also kein Zufall, dass die Dau-
erausstellung im neuen Naturparkhaus 
Texelgruppe in Naturns dem Wasser 
gewidmet ist. Nach dem Motto „Dem 
Wasser entgegen“ führt die Reise die 
Besucherinnen und Besucher durch das 
beeindruckende, im Inneren schnecken-
förmig angelegte Gebäude vom Talbo-
den bis ins ewige Eis der Gletscher und 
in das Herz einer Schlammlawine – und 
dabei durch die verschiedenen Höhen-
stufen des Naturparks Texelgruppe.

Erwachsene und Kinder können die 
komplexen Zusammenhänge in der Na-
tur spielerisch, abwechslungsreich und 
hands-on entdecken. An jeder Station 
der neuen, 600 Quadratmeter umfas-
senden Dauerausstellung können die 
Besucherinnen und Besucher selbst 

Hand anlegen und sich so durch alle 
Lebensräume arbeiten: von mediterran 
bis hochalpin, von staubtrocken bis nie-
derschlagsreich, von heiß bis eisig kalt.

Wie in einer Wunderkammer präsentie-
ren sich Tiere und Pflanzen, die in den 
unterschiedlichen Lebensräumen vor-
kommen. Und auch den Waalen und Al-
men, Höfen und Mähwiesen sind eigene 
Stationen gewidmet. Spannend ist auch 
die Geologie des Naturparks mit seinen 
unterschiedlichen Gesteinsformationen 

und seinem Reichtum an Mineralien. 

Das Naturparkhaus selbst ist ein Gebäu-
de mit klaren Linien. Und weil neben 
dem Wasser auch das Licht eine Beson-
derheit des Naturparks bildet, sorgen 

große Fenster für Sonne und Licht in 
den großzügigen Räumlichkeiten – und 
für einen unverstellten Ausblick auf den 
Naturnser Sonnenberg und den eben-
falls neu angelegten Park am Haus. Er 
wartet mit viel Grün und Wasserbecken 
als Klammer zum Thema der Ausstel-
lung auf und ist nach dem renommier-
ten Schmetterlingssammler und -for-
scher Bernardin Astfäller benannt, der 
selbst aus Naturns stammte.

Naturparkhaus Texelgruppe Naturns
Foto: AREA Architetti Associati R. Pauro - A. Fregoni

Sonderausstellung Kinderzeichnungen

Sonderausstellung Kinderzeichnungen

 

Ehrung – 30 Jahre Mitgliedschaft
Am 17. Februar 2024 fand die Vollver-
sammlung der Schnalser Jägerschaft 
statt. An diesem Tag durften wir unse-
ren langjährigen Jagdkameraden und 
Zellenchef, Tappeiner Stefan für seine 
30-jährige Mitgliedschaft ehren. Unser 
Bürgermeister Karl Josef Rainer, über-
reichte Stefan als Anerkennung die Ur-
kunde. Auch im Ausschuss leistet Stefan 
seit 2005 seinen Dienst und von 2008 bis 
2022 ist er Revierleiter Stellvertreter.

Auf diesem Wege möchten wir uns 
bei Dir Stefan, noch einmal für deinen 
jahrelangen Einsatz und Fleiß, mit wel-
chem du einen wertvollen Beitrag für 
die Jägerschaft leistest, bedanken.

Die Jägerschaft Schnals
v.l. Stefan Tappeiner, Karl Josef Rainer, Markus Gurschler

Bergrettung Schnals feiert 75-jähriges Jubiläum auf 3.212 m
Rückblick mit Ausblick bei der Jahres-
hauptversammlung.
Bei der Jahreshauptversammlung im 
Glacier Hotel Grawand der Alpin Arena 
Schnals auf 3.212 m feierte die Bergret-
tung Schnals ihr 75-jähriges Bestehen. 
Die Versammlung bot nicht nur einen 
atemberaubenden Ausblick auf den 
Schnalser Gletscher und die umliegen-
den Dreitausender, sondern auch einen 
Rückblick auf die Geschichte und eine 
Vorschau auf die kommenden Aktivitä-
ten der Bergrettung.

Rückblick: Im Tätigkeitsbericht 2023 
präsentierte Rettungsstellenleiter Klaus 
Tumler das vergangene Jahr in Zahlen 
und Bildern und betonte die vielfälti-
gen Aktivitäten der Bergrettung, da-
runter Einsätze, Übungen, Kurse, Be-
reitschaftsdienste, Pistendienste und 
Präventionsveranstaltungen, bei denen 
insgesamt 2.800 Stunden investiert 
wurden. Klaus Tumler ehrte die diesjäh-
rigen Übungsfleißigsten und überreich-
te ihnen als Anerkennung Ausrüstungs-
material mit Unterstützung von Linda 
Stricker vom Sportservice Erwin Stricker.
Neuzugänge und Austritte: Die Berg-
rettung Schnals konnte im vergangenen 
Jahr zwei neue Mitglieder begrüßen: 
Ronald Spechtenhauser und Martin Pix-
ner. Leider verabschiedeten sich Chiara 
Verlini und Nereo Ongaro aus der Berg-
rettungsgruppe. Klaus bedankte sich 
bei Chiara und Nereo für ihren Einsatz.

Mitgliederzahl: Die Bergrettung Schnals 
besteht derzeit aus 13 Bergrettern, 5 
Anwärtern 1 Anwärterin und 4 Ret-
tungsstellenhelfern, insgesamt 23 Mit-
gliedern.

Einsätze: Im vergangenen Jahr wurden 
37 Einsätze von der Bergrettung Schnals 
abgearbeitet. Der intensivste Monat 
war der August mit 6 Einsätzen. In der 
Jahresstatistik erkennt man eine erneu-
te Steigerung der Einsätze seit den et-
was ruhigeren Pandemiejahren.

Rückblick 75 Jahre: Ein besonderer Mo-
ment der Versammlung war der Rück-
blick auf 75 Jahre Bergrettung Schnals, 
präsentiert als Hommage an die Ret-
tungsstellenleiter, unter anderem auch 
Leo Gurschler, Gründer der Schnalstaler 
Gletscherbahnen, Visionär und Pionier 
des Schnalstales als Tourismusgemein-
de. Bilder aus der langen Geschichte 
des Vereins zeigten die Entwicklung 
und die Herausforderungen, welche die 

Bergrettung über die Jahre gemeistert 
hat. 

Vorschau: Für das Jahr 2024 stehen 
verschiedene Pistendienste bei Skiren-
nen, Schulbesuche und die alljährliche 
Lawinen-Präventionsveranstaltung mit 
dem AVS im Dezember auf dem Pro-
gramm. Ein besonderes Highlight wird 
das Schaffest im September, das sich 
mittlerweile großer Beliebtheit erfreut 
und bei dem die Bergrettung immer 
dankbar ist, wenn sich freiwillige Helfer 
melden. 

Ehrengäste: Die Versammlung endete 
mit Grußworten der Ehrengäste, dar-
unter Peter Grüner von der Gemeinde 
Schnals, Stefan Hütter von der Alpin 
Arena Schnals, Franz Oberhofer von 
der Raika Untervinschgau und Walter 
Zerpelloni von der Tourismusgenossen-
schaft Schnals, Hannes Oberhofer vom 
AVS, Vertretern der staatlichen Finanz-
wache und der Carabinieri sowie der Be-
zirksvertreter Franz Haller von der Berg-

rettung Meran. Alle lobten die wichtige 
Arbeit der Bergrettung und sicherten 
ihre Unterstützung zu. Als Vertreter 
des Ötzi Alpin Marathons waren auch 
Ewald Brunner und Berta Gufler anwe-
send, um der Bergrettung Schnals eine 
großzügige Spende zu überreichen.

Die Jahreshauptversammlung endete 
mit einem Film von Videoaktiv Schnals 
über eine groß koordinierte Lawinen-
übung der Bergrettung Schnals gemein-
sam mit den Bergrettungsstellen aus 
Lana, Latsch, Meran AVS und CNSAS, 

den Feuerwehren aus Unser Frau und 
Karthaus, den Bezirkshundeführern 
und der Finanzwache Schlanders.

Der Abend endete mit einem Abend-
essen in gemütlicher Runde und einer 
abschließenden Talfahrt. Ein Dank geht 
dabei an die Alpin Arena Schnals die 
diesen besonderen Abend ermöglicht 
hat.

Bergrettung Schnals

Schnalser Bergretter auf der Bergstation Grawand. Im Hintergrund die Venter Wildspitze im Sonnenuntergang.

 Schnalser Bergretter beim errichten des Lagaunkreuz im Jahre 1981. Leo Gurschler der Pionier des Schnalstaler 
Skigebietes unterstützte das Vorhaben mit seinem Hubschrauber.
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Unterstützung und Hilfe für werdende Eltern und Familien                                                                                           

Auch im Burggrafenamt haben die 
Frühen Hilfen nun ihre Tätigkeit auf-
genommen. Das Angebot richtet sich 
an Familien von der Schwangerschaft 
über die Geburt bis zum 3. Lebensjahr 
des Kindes. Die Frühen Hilfen haben 
zum Ziel, Beratung und Unterstützung 
bei verschiedenen Fragen und Heraus-
forderungen rund um die Schwanger-
schaft, die Geburt und das Kleinkind-
alter zu bieten, um so den Kindern ein 
gesundes Aufwachsen zu ermöglichen 
und die Lebensbedingungen der Fami-
lien zu verbessen. Dabei soll Familien 
in belastenden Situationen besondere 
Aufmerksamkeit geschenkt werden. 
Die Frühen Hilfen bestehen zum 
einem aus einem Team, zu dem 
Mitarbeiter:innen der Gesundheits- und 

Sozialsprengel des Burggrafenamtes 
und einer Psychologin gehören (siehe 
Foto). Koordiniert wird dieses Team von 
Laura Stangl (Leiterin Sozialsprengel 
Lana) und Thomas Lechthaler (Leiter 
Gesundheitssprengel Naturns und Um-
gebung). Zudem ist das Team eingebun-
den in ein Netzwerk vieler bestehender 
Dienste des Territoriums und verfügt 
über Informationen zu Unterstützungs- 
und Hilfsangeboten. 
Das Team ist von Montag bis Freitag te-
lefonisch oder per E-Mail zu erreichen. 
Dabei können direkt Informationen 
eingeholt werden, bzw. ein Termin für 

ein Erstgespräch vereinbart werden, 
bei dem der Bedarf geklärt wird. In der 
Folge wird dann, in Zusammenarbeit 
mit dem bestehenden Netz aus freiwil-
ligen Hilfsangeboten und kostenlosen 
Dienstleistungen für diese Altersgrup-
pe, versucht, gemeinsam eine sinnvolle 
Lösung für die Familie zu finden. 
Das Angebot ist kostenlos, freiwillig 
und vertraulich.
Interessierte Familien können sich an 
das Frühe Hilfen Team wenden:
E-Mail:  fruehe.hilfen@bzgbga.it
www.provinz.bz.it/fruehehilfen
Tel. +39 335 144 77 15

Von links nach rechts: Barbara Klotz (Psychologin, Psychologischer Dienst), Margret Marzari (Sozialpädagogin, Sprengel 
Meran), Spögler Doris (Kinderkrankenpflegerin, Sprengel Meran), Barbara Lochmann (Sozialpädagogin, Sprengel Lana), Tanja 
Hofer (Kinderkrankenpflegerin, Sprengel Lana), Marlene Grassl (Sanitätsassistentin, Sprengel Passeier), Thomas Lechthaler 
(Sanitätsassistent, Sprengel Naturns), Laura Stangl (Sozialpädagogin, Sprengel Lana), Eva Oberhofer (Sozialpädagogin, 
Sprengel Naturns)

Interessantes von der KVW-Ortsgruppe Unser Frau
Kinderfasching
Am Faschingssonntag 11. Februar 2024 
war es wieder soweit. Die KVW-Orts-
gruppe Unser Frau organisierte mit flei-
ßiger Unterstützung einiger freiwilliger 
Helfer den alljährlichen Kinderfasching. 
Musik, Spiel und Spaß, sowie ein Kas-
perltheater trugen zur Unterhaltung 
von Groß und Klein bei. Auch für das 
leibliche Wohl war dank der freiwilligen 
Spenden (Süßes und Salziges) für unser 
Faschingsbuffett bestens gesorgt. Be-
danken uns nochmals bei allen die zum 
guten Gelingen des Nachmittags beige-
tragen haben.

Neben dem bereits stattfindenden 
Yogakurs in Zusammenarbeit mit dem 
Amateursportverein Schnals haben wir 
folgende Tätigkeiten geplant. Seid ge-
spannt und lasst euch überraschen:

Das Frühjahr und seine Kräuterschätze!
Termin: 10 Mai 2024 nachmittags
Bei einer kurzen Kräuterwanderung in 
Unser Frau werden wir mit allen Sinnen 
Kräuter, Bäume und Sträucher kennen-
lernen und sammeln! Beim anschließen-
den Workshop wird eine Tinktur, eine 
Salbe und ein Salz zubereitet. Diese 
dürfen anschließend mit nach Hause 
genommen werden. Mit einer kleinen 
Kräuterjause lassen wird den Nachmit-
tag ausklingen.

Kinderschwimmkurs!
Die KVW-Ortsgruppen Unser Frau, Kar-
thaus und Katharinaberg planen im Mai 
gemeinsam wieder einen Schwimmkurs 
für Kinder ab 5 Jahren im Hotel Ver-
nagt.

Senioren online!
„Welche Möglichkeiten bietet mir mein 
Smartphone“ ein Workshop mit den 
Senioren Online Coaches im Frühjahr. 
Organisiert auf Talebene als Gemein-
schaftsprojekt der 3 KVW-Ortsgruppen 
Unser Frau, Karthaus und Katharina-
berg.

Fermentieren von Obst und Gemüse!
Geplanter Termin: September
Gläser voller Glück: Bei einem gemein-
samen Workshop lernen wir kennen, 
mit welcher einfachen Methode, dem 
Fermentieren, Gemüse eingelagert und 
haltbar gemacht werden kann, damit es 
lange knackig und frisch bleibt.

Nikolausfeier!
Für den 06. Dezember 2024 ist wieder 
die Nikolausfeier für die Kinder in Unser 
Frau geplant.

KVW-Ortsgruppe Unser FrauFaschingsfeier im Haus der Gemeinschaft in Unser Frau
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Schnalser waren als ERSTE auf Similaun und Weißkugel.
Heute wollen wir hoch hinaus bzw. hin-
auf: Es geht um die höchsten Schnalser 
Berge und deren Erstbesteigung. Wohl 
den wenigsten Leuten des Tales dürfte 
bekannt sein, dass die höchsten Gip-
fel des Tales zuerst von Einheimischen 
bezwungen wurden, und zwar bereits 
in der ersten Hälfte des neunzehnten 
Jahrhunderts.

Vor 190 Jahren, 1834, haben Josef Raf-
feiner, Bauer zu Oberleit in Vernagt und 
Thomas Kaserer, damals Kooperator 
in Unser Frau, den Similaungipfel von 
Vernagt aus über den Südwestgrat er-
stiegen. In vielen Berichten / Beschrei-
bungen zum „Similaun“, auch in ‚Wiki-
pedia‘, liest man - fälschlich - den Namen 
Theodor Kaserer. Die Erstbesteigung 
haben sie im Alleingang unternommen. 
Ein paar Jahre später, und zwar im Jah-
re 1839 und dann nochmals im Sommer 
1840 haben einige Schnalser mit einem 
gewissen Franz Rodi, damals Landarzt in 
Algund, den Gipfel über dieselbe Route 
erreicht. Herr Rodi hat im ‚Boten für Ti-
rol und Vorarlberg‘ eine detaillierte Be-
schreibung veröffentlicht, welche man 
heute bequem im Internet nachlesen 
kann. Es sind ca. 20 Seiten. Hier folgt 
nur ein kleiner Auszug.

NB: Transkription buchstabengetreu; --- 
bedeutet Auslassungen,
[…] Ergänzungen / Bemerkungen des 
Verfassers:

„Allgemein wurde die 
Erklimmung dieser Ge-
birgshöhe als unmög-
lich angenommen, ob-
schon Hr. Kooperator 
Thomas Kaserer, da-
mals zu Unser Frau in 
Schnals, in Begleitung 
des am Fuße des Berg-
riesens wohnenden 
Joseph Raffeiner sel-
ben im Sommer 1834 
glücklich erstieg, so 
wurde selbe von vielen 
Thalbewohnern be-
zweifelt, von andern 
gar nicht geglaubt. 
--- Joseph Weithaler 
erboth sich, einen Zu-
gang zur Spitze aus-
findig zu machen, und 
mir das Resultat des-
selben mitzutheilen. 
Und wirklich erklomm 
er auch die Spitze 
selbst in Begleitung 
des Hrn. Kooperators 
Johann Egger zu Unser 
Frau und seines Knechtes, insgemein 
Fuchs genannt, am 15, Juli letzten J. 
[1838], und obschon das Wetter nicht 
gar so günstig war, so hatten doch sel-
be eine herrliche Aussicht zum Lohne 
für ihre Mühe. --- Der Aufbruch [von 
Rodi selbst] geschah am 27. August 
um 3 ½ Uhr Früh vom Hause des Jo-
seph Raffeiner [Oberleit], welcher sich 
Joseph Weithaler, dessen Sohn, und 
Fuchs, Weithalers Knecht, beigesellte. 
Außerdem begleiteten mich die Herren 
Ladurner - Wundarzt [Josef L. 1807-83], 
Anton Groß - Schullehrer, nebst dem 
Wirthe Spechtenhauser, sämtliche vom 
Thale Schnals.“

Rodi beschreibt ausführlich den Auf-
stieg, den Aufenthalt auf dem Gipfel 
und den Abstieg. Das Wetter war aber 
nicht so gut gewesen, sodass er sich vor-

nahm, die Besteigung des Similaun bei 
besserem Wetter zu wiederholen. Tat-
sächlich fährt Rodi am 21. Juni 1840, in 
Begleitung eines Bekannten aus Algund, 
bis Staben. Es folgt eine interessante 
und ausführliche Beschreibung des We-
ges ins Schnalstal, des Tales selbst und 
auch von Karthaus, wo er beim Wirt 
Engelbert Gorfer einkehrt. Um 7 Uhr 
abends gelangte er zum Hof des Joseph 
Weithaler [Oberau]. Der Hochw. Pfarrer 
Anton Kircher bot ihm an, im Widum zu 
übernachten. Am nächsten Morgen soll-
te um 2 Uhr aufgebrochen werden. An 
der Tour nahmen insgesamt 8 Personen 
teil, und zwar: Herr Rodi, sein Begleiter 
Herr Kooperator Egger, Joseph Weitha-
ler selbst, dessen Sohn, ein Knecht, den 
man „Fuchs“ nannte, und noch zwei 
Personen. Rodi beschreibt ausführlich 
die Tour und nennt Namen von Örtlich-
keiten, die man jetzt noch in der Flurna-
menkarte findet, wie Malrast, Forzwar-
ter, Rotspitz, Kaserer Warter etc. - Als 
sie den Gipfel um 9 ¼ Uhr erreichten, 
wurde der Arzt aus Algund in besonde-
rer Weise überrascht. Er schreibt:

„Er sah in die Runde, als plötzlich eine 
Pöllersalve an unsere Ohren dröhnte, 
und den Thalbewohnern verkündete, 
dass wir auf dem Haupte des ehrwürdigen 
Similaun angekommen seyen. Die guten 
Leute haben die schweren Pöller mehr 

als eine Stunde auf den Berg Valtrin 
oberhalb von Unser Frau getragen. --- 
Die Großartigkeit des ersten Blickes in 
die Kreisumsicht, und den Eindruck, 
welchen er in uns erzeugte, erlasse 
man uns zu beschreiben, keine Feder 
vermag dieses. Mögen einige schwache 
Striche, geführt von Wahrheit treuer 
Hand, meinen Lesern genügen, 
wünschend, dass sie das uns beseelende 
Hochgefühl, welches unser schönes, 
vor uns liegendes Vaterland so wohl 
verdient, theilen möchten.“
Rodi beschreibt in der Folge ausführlich 
die Aussicht auf die umliegende Berg-
welt und die Gefühle, die er auf diesem 
besonderen Ort erleben durfte.1)

Etwas anders verhält es sich bei der Erst-
besteigung der Weißkugel. Hier haben 
wir indirekt einen prominienten Zeu-
gen, der durch seine Beschreibung für 
die Wahrheit über die Erstbesteigung 
bürgt, nämlich keinen geringeren als 
den bekannten „Steirischen Prinzen“ 
Erzherzog Johann, der auch mit Tirol 
und seinen Bergen sehr verbunden war. 
Dessen letzte Ruhestätte befindet sich 
in Schenna bei Meran (Mausoleum). 
Ehzg. Johann ist im Jahre 1846 – im Al-
ter von 64 Jahren – über das Niederjoch 
ins Schnalstal gekommen und hat sich 
von Einheimischen die Geschichte von 
der Erstbesteigung der Weißkugel, wel-
che ein Jahr zuvor, 1845, durch Johann 
Gurschler, Bauer auf dem Kurzhof und 
einen gewissen Josef Weithalm erfolgt 
war, schildern lassen.

Hier muss berichtigt werden: dieser 
‚Weithalm‘ – den Familiennamen gibt 
es in Schnals nicht - hieß in Wirklichkeit 
Josef Weithaler und war Bauer zu 
Oberau.
Die beiden, Johann und Josef, waren 
fast gleich alt, waren Freunde, und spä-
ter auch verschwägert, zumal der Sohn 
von Johann Gurschler, namens Josef, 
die Tochter des Josef Weithaler, mit Na-
men Anna, geheiratet hat. Sie haben 
noch etwas gemeinsam: beide haben 
auf ihre jeweiligen Höfe „zuigheiratet“, 
wie man in Schnals sagt. Johann, ge-
boren 1792, war der älteste Sohn vom 
„Gampen“ in Kurzras und verliebte sich 
in die Tochter des damaligen Kurzhof-
besitzers: Isidor Gorfer. Sie hieß Maria, 
war die einzige Tochter und somit Ho-
ferbin. Beide heirateten im Jahre 1820 
und seitdem herrscht das Geschlecht 
der „Gurschler“ beim „Kurz“.
Ähnlich war es bei Josef Weithaler, der 
1796 zu Unterörl in Vernagt geboren 
ist. Dieser heiratete im Jahre 1824 die 
Hoferbin von Oberau: Anna Spechten-
hauser. Er war einige Zeit selbst Vorste-
her des Tales (Bürgermeister), und ist 
der Vater jenes Josef Weithaler, der als 
Vorsteher der Gemeinde den Bau der 
Felsenstraße (1872-1875) durch die un-
zugängliche Eingangsschlucht des Tales 
veranlasste.2)

Auszug aus dem Bericht von Erzherzog 
Johann vom 9. Juli 1846:
… und ließ mir von den Schnalsern die 
Besteigung der Weißkugel erzählen. 
Sie waren vom Kurzhof hinauf auf den 
Steinschlagferner, auf den hinteren 
Eisferner in 2 Stunden, dann über den 
Ferner 2 Stunden, auf die Schneide 3 
Stunden. Sie hatten sich mit Stricken 
gebunden und mußten sich Staffeln 

aushauen; steil und klüftig der Aufgang. 
Oben blieben sie eine ½ Stunde, eilten 
dann in 5 ½ Stunden wieder hinab. 
Es waren Johann Gurschler und Josef 
Weithalm [Gurschler und Weithaler] – 
dann noch 2 Stunden bis zu dem Hofe 
[Weithalers – d.h. Oberau].3)

Anmerkungen:
1- Die Beschreibung von Franz Rodi ist 
lesenswert. Er ist in Bozen geboren und 
1867 in Algund im Alter von 68 Jahren 
verstorben. An der alten Pfarrkirche 
von Algund findet man sein marmornes 
Epitaph.
2- Je ein Enkel von Johann Gurschler und 
Joseph Weithaler waren später bekann-
te Bergführer, Johann Gurschler, vulgo 
Kurz‘n Hans, und Johann Weithaler, vul-
go Hansl Bua (S. d. Johann Weithaler).
3- Der Bericht von Ehzg. Johann ist 
hochinteressant: darin findet man auch 
eine kurze Beschreibung das Tales und 
auch der aufgelassenen Kartause, die 
er zusammen mit dem Pfarrer von Un-
ser Frau besucht hat [letzterer war nun 
der Thomas Kaserer, der als Kooperator 
zusammen mit Josef Raffeiner im Jahre 
1834 den Similaun bestiegen hat!].
Genächtigt hat der hohe Gast (der Erz-
herzog) auf dem Tanzhaus; der dama-
lige Wirt hieß Johann Spechtenhauser 
(1799-1873) und ist jener, der mit Franz 
Rodi den Similaun bestiegen hat.
Quellen: Südtir. Landesarchiv, Tessmann 
Digital, Zeitschrift des D. u. Ö. Alpen-
vereins 1903, Ehzg. Johanns Reise durch 
das Ötztal 1846 - Hans v. Zwiedineck-Sü-
denhorst, Zeitschrift: Bote für Tirol und 
Vorarlberg BTV 18391202 ff bzw. BTV 
18400810 ff, Pfarrarchiv Unser Frau.

©Text und Bilder 
Dr. Siegfried Gurschler

Der Similaun von der Fundstelle des Ötzi aus gesehen

Gedenkbild des Josef Raffeiner, Oberleiter und Ahnherr 
vieler Schnalser dieses Namens

Gedenkbild des Hw. Thomas Kaserer, Kooperator und später 
Pfarrer von Unser Frau

Die Route, welche die Besteiger in den Jahren 1834, 
1838,1839 und 1840 genommen haben – im Hintergrund das 

Mastauntal, links unten die Schref.

Der majestätische Gipfel der Weißkugel von Nordwesten

Gedenbild des Johann Gurschler vom „Gampen“ und Ahn-
herr der Gurschler vom Kurzhof

Gedenkbild des Joseph Weithaler, Bauer zu Oberau; er 
bestieg Similaun- und Weißkugel
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Sektion Eishockey
Das war die Saison 2023/2024

In diesen Winter war das Wetter nicht 
unbedingt auf unserer Seite. Es war oft 
zu warm, sodass es den Eisplatz ziemlich 
mitgenommen hat. 
Der Eisplatz war vom 8. Dezember bis 
18. Februar geöffnet. Eismeister Georg 
„Schoro“ Rainer hatte alle Hände voll zu 
tun. Ihm gebührt großer Dank, er hat 
keine Mühen gescheut um den Eisplatz 
in Schuss zu halten. 
Und es hat sich bezahlt gemacht, denn 
es war wieder eine erfolgreiche Saison, 
sei es in der neuen FHL Meisterschaft 
der IceBears, sei es beim Kindereislauf-
kurs und Hockeykurs als auch auf dem 
Eisplatz selbst. 
Es war, vor allem an den Wochenenden 
und in den Ferienzeiten reger Betrieb, 
von Groß und Klein, Jung und Jungge-
bliebenen, Eisstockschützen und Eisho-
ckeycracks, Mamis und Papis… einfach 
jeder der Lust hatte aufs Eis zu gehen, 
war vor Ort…manchmal sogar bis zu 50 
Personen. 

Danke auch der „Babsi“ von der Kegel-
bar, sie hatte die Bar in den Ferienzei-
ten jeden Tag geöffnet, und dabei die 
Öffnungszeiten auch so angepasst, dass 
man sich mit etwas Warmen und auch 
eine Kleinigkeit zum Essen aufwärmen 
konnte. 

Die Grundschule von Unser Frau hat sich 
in diesem Winter entschieden, das Eis-
laufen als Wahlfach anzubieten. Es ha-
ben sich 11 Kinder von der 1. bis zur 3. 
Klasse gemeldet. Sie waren an 6 Don-
nerstagen immer nachmittags beim 
Eislaufen, begleitet von der Lehrerin 
Sabine. Es hat den Kindern richtig Spaß 
gemacht. Sybille, die Eislauflehrerin des 
ASV Schnals war immer dabei und hat 
den Kids das Eislaufen spielerisch ge-
zeigt. 
Sektionsleiter Dietmar unterstützte sie 
dabei. 
Die Grundschule Karthaus hat hingegen 
Ihren Wintersporttag Ende Januar auf 
dem Eislaufplatz veranstaltet. Hierfür 

waren ca. 20 Kinder mit dabei. Fabian 
und Dietmar vom ASV. Schnals haben 
die Kinder den ganzen Vormittag mit 
Spiel und Spaß betreut und ihnen das 
Eislaufen gezeigt.
Man hat gesehen, dass es für den Sport-
verein wichtig ist, mit den Schulen zu-
sammenzuarbeiten bzw. dass auch die 
Schulen die Angebote vom Sportverein 
berücksichtigen und annehmen. Die 
Kinder hatten richtig viel Freude beim 
Eislaufen und man wird mit diesem An-
gebot auch nächstes Jahr wieder an die 
Grundschulen anklopfen.

IceBears Seniors:
Die neue Liga FHL (Freizeit Hockey 
Liga) ist mit 5 Mannschoften gestartet: 
Latsch, Naturns, Schnals, Auer und Epp-
an, 
Im Vordergrund stand dabei der Spaß, 

in der Meisterschaft war jedermann 
willkommen, egal ob Anfänger oder 
gar Veteran…
Um die Vorbereitung auf den Sai-
sonstart zu verkürzen haben die IceBe-
ars viele verschiedene Aktivitäten aus-
serhalb des Trainingsplanes organisiert, 
um innerhalb der Truppe den Mann-
schaftsgeist aufzufrischen.
So wurden Actiondays, Paintball, 
Schwimmen, Kegeln organisiert, zum 
Abschluss auch ein Skiday in kompletter 
Hockeyrüstung…
Und lt. Ergebnisse hat sich das alles ge-
lohnt:
Die Erwartungen im Vorfeld der Meis-
terschaft war gering, es gab schließlich 
einen großen Umbruch innerhalb des 
Teams, auch junge Cracks ohne große 
Erfahrung wurden dazu .
gewonnen

Ab Ende September wurde in Latsch 
trainiert, in der Vorbereitung wurden 
einige Freundschaftsspiele bestritten 
und bereits da sah man, dass das Team 
funktionierte.
In der Saison spielte jede Mannschaft 
3x gegeneinander, dabei haben die 
IceBears 5 Spiele gewonnen und 7 Mat-
ches verloren. Somit ging die Truppe als 
Drittplatziertes Team in die Playoffs.
Dort wartete allerdings mit dem HC 
Schlappis aus Auer ein starker Gegner, 
man verlor die Halbfinalserie und spiel-
te somit beim Finaltag um den 3. Platz 
gegen die Hausherren Wildhogs Latsch.
Die Partie war an Spannung nicht zu 
überbieten: bis 1,15 min. vor Schluss 
lagen die IceBears rund um Kapitän 
Rene Grüner mit 1:3 im Rückstand, doch 
innerhalb von 20 Sekunden gelangen 
Anschluss- und sogar der Ausgleichs-
treffer.
Im Penaltyschiessen war es schließlich 
Goalie Alex Zambiasi, der nicht zu be-
zwingen war, während Oldie Hannes 
Oberhofer den entscheidenden Treffer 
für die IceBears erzielen konnte.
Somit konnten die IceBears des ASV. 
Schnals das erste Jahr in dieser Meis-
terschaft bereits auf dem 3. Platz been-
den, BRAVO JUNGS !!
Ende April steigt die Abschlussfeier 
„IceBears Night“, mit DJ, Calcetto, Darts 
u.v.m.
IceBears Kids: 
In diesem Winter startete man wieder 
mit dem Kindertraining, um den Kids 
die Grundkenntnisse im Eislaufen und 
im Eishockey beizubringen.
Coach Fabian Tappeiner betreute dabei 
bis zu 9 Buben 2x pro Woche auf dem 
Eisplatz in der Sportzone.

Eiskunstlauf + Eislaufkurs Kids
Der Eislaufkurs mit Sybille Schgör aus 
Naturns war auch diesen Winter wieder 

ein voller Erfolg. 
Der Kurs ging bis Mitte Februar immer 
Freitag- und Samstagnachmittag. Die 
Kids waren immer mit Fleiß und Spaß 
dabei.
Es haben, auf den ganzen Winter auf-
geteilt, immer zwischen 15 und 17 
Kinder teilgenommen, manche für die 
Schnuppereinheiten, andere die ganze 
Saison und wieder andere sind später 
dazugekommen…
Dabei wurden Gleichgewichtsübungen, 
Kanten fahren, Drehungen und Stand-
piruetten erlernt, vorwärtslaufen mit 
Übersetzen, und auch schon der eine 
oder andere Sprung wurde probiert. 

Sybille ist mittlerweile seit über 20 Jah-
ren die Eislauflehrerin hier im Schnals-
tal. Dafür gebührt ihr großer Dank !
Sie wird auch im nächsten Winter wie-
der die Kurse abhalten. 
In diesen Winter hat sie tatkräftige Un-
terstützung von Lena Gamper bekom-
men. Auch sie hat das Eislaufen und 
auch das Eiskunstlaufen bei Sybille ge-
lernt und hilft ihr nun das Gelernte an 
die Kinder weiterzugeben. 
Lena Gamper und Nadine Pichler aus 
dem Passeiertal haben ganz kurzfristig 
Anfang März bei einem Eiskunstlauftur-
nier in Cavalese teilgenommen. 

Sie starteten für den ASV Schnals und 
haben das Turnier beide in den Top 10 
abgeschlossen.

Der Eissport hat seit 1979 und noch 
länger einen großen Stellenwert in der 
Sportwelt im Schnalstal, und so soll es 
auch in Zukunft sein. 
Aus diesem Grund gibt man sich jedes 
Jahr sehr viel Mühe um ein tolles Ange-
bot für Groß und Klein zu bieten. Die 
Eiszeiten sind begrenzt und man ver-
sucht das Beste daraus zu machen. 

Was sich in der nächsten Saison alles tut 
??? 
Bleibt gespannt….

Die Sektionsleitung
Weithaler Dietmar, Santer Rene,

Tumler Deborah, Tappeiner Fabian, 
Zambiasi Alex

IceBears Schnals 2023/2024 (Foto: H.Grüner)

Babsi Rechenmacher

Finaltag in Latsch

Lena und Nadine beim Turnier in Cavalese

Hockey Jungspunds Alex Gamper und Samuel Santer
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Karthaus vor dem Brand und 1924 als das Dorf abbrannte - 100 Jahre sind vergangen                  	            Foto:  (Archiv H. Grüner)


